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In damabliger Leichen-Predigt aug 1. Thefl IV; 14.
( 60 foir glduben dag Shriffus acftorber/ .

Fem Sonntage Laetare, foar der 15. Martii viefed iBtlanfs

- fenden 711, Jobres in Det Haupt-Kircdhen St, Nicolai im Kiel
in Bolebreicher Verjamlung
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Dem Abocba%len Qiertaun%t sjvd)gelabrtcn

Scbaftiono Fovtholt/

Hidft-meritireen Moral-und PocleosProfeflori und
Bibliothecario hi¢fi ger I)ocblobl Univerfitit .

%o@ﬁctruﬁtcm%erm Rifftoey

Smgleichem

Dot Wollgebohrnen &?muen

@d) ¢ Grafflicden Sﬁatf)é und Infpe&orls ibev die
Hody- Sraffliden Suter/

~ nachaclaficnenFraven Wittiven/
AlS ber@eel

%ﬁimu PROFESSORIN

nachaeblichenen Ferauen Grof-Mutter/

Wie auch

@er qanken PWornedmen Leidtragenden
FAMILIE,

 Ubergiehet auf freundliches Vegebren/ gegentvdrtige emfaltxg gehaltene Qei-

Ben = Rede / nebit herklichen Wunfche! daf der fromme BOTE feibften DENRO ge-
fchlagene Herfen toieder jufeicden ftellen/den ugefchictten hich-fhmerflichen Tranz
er 2 Sall mit andevtveit juflieffenden Gliickfechigeiten erfehien / Sie vor fernerm Be=
triibnif in Gnaden bewahren/ undmis allen Seegen/ Gnade und Sedepenvon oben
bevab Exdnen woolle

Dero

jum anddchtigen Gebeth
Rerbundenfter

B. Burchardus, P
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r FOttdes SEroftesundder Foff-
nung evfislle ung / infonderbyeit ae-
aeniertigedeitragendermd hoch-
befrummerte Srauer- Hevhett/ mit

: allcr Freude undFricde tm G3lau-

~ ben/ damit Wi und &Bie vollige
Sooffumg babermogen/ duvc) die
@i‘a‘m'ﬁt des BeiligenGeiffes. -
mien?

Forbeveifund.

Bl

GRS Y e Havter aber doch Jugleich Hichfte
S YL ~wroticher At sund Sufpruch wat es/
AR allefampt Geliebte und sum Zheil

0 A0S nach der anddigen Willen GOZ-
)3 TES fhmerklich becribee 3upho-

%\, ver/ wenn die ®btthiche . Majeftdt b=

O ven getvenen Dience den: Prophetens

SN\ Ciehiel alfo anvedese: Du menfjery x?xe\ghQ ¥
Sind/ Siche ich il dir deine Augenlufe nebumen dusd) Xxiv. v
gine Plage.  War in roacheit ein febhy Bacter An-undSufprid) -

~ yoenn wit bedencEen DEN fcvneuet%( und fehmerlichen *Dhbveg

'\‘\‘
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: : B 02) % ,
bet: yoifchen ihus demm Propheten und feine Ehe-AReibe fich bee
geben folte. :

O cirs fcpneller Rif! denn noch deffelbigen Tages 3
bend miifte fie fterben / da man deffen amtvenigften fich vevfehen

Batte. Da bies ¢8 twoll vecht: accidit in pun&o, quod non ipe-

satur in anno. 1ind abermafl: nefcis quid ferus vefper vehat,

dag ift/ wie der feife Salomon gar pecht und woll eviunert:

proverd. SRiihme did hicht Ded morgenden Zages | denn LU tocift

ILv nicht / was Peute fid) beacben mag.  Da e den beutigelt

q D Geyeri ag vergleichet einem fchivangetn IBeibe/ von foelcher man nicht
| Comm, twifjen Ean/ ob fie einen Solhn ober Todhter/ ob fic ene todte oder
he L Jebendige Leibes-Frucht yur Ielt Dringen toerde. alfo / will Saz

, {amon._ fagen/ fan man auch nicht voiffen /von fich felbft/ asnodd

der heutige odet morgende Tag mit fich bringen toerde/ Freude

ober £id/ Gefundpeit oder Kranctheit / Leben oderZodt.

Syarum it uné GOft ftets ju befeblen/ infeinem hetligen willen
alleg juftellen und An die treuberiige Germahnung  Chrifii  atle

Mare. £ag¢ sugedencEen Uefache baben / roenn ex fich alfo veenehmmen Lift.
XilLv.33. ©ebet s/ wadpet/dern It tiffet nicht / wenn e Seitift.
O Ein ichmerslicher Rif! Denaes folte ibm genome
men werden nicht ein Gold oder Pevlen-fondern ein EPe-SDALS
nicht cin Haar vom Haupt | fondern fein Qlugapﬁe! 5 ¢ folfe

b genontimen woerden nicht cin Kind fondern cin TBED/ fonicht

cine ffolfse und ibermiibtige BVafthi/ nicht eine bittere ipora/

aidt eine untveue Delila/ auch nicht eine yoiedertige Xantippe /
obet eine wolliiftige verfchroenderifche Cleopatras fondetnt oy
aomo defiderium oculorum , feine Dergliche Angen- Luft/
dag ift nach deg Heven O. Lutheri Rand-Gloffe: Seint W3eib /

Do & Troft/ Luft/ und Freude von hatte; die wegen vics

fer holdfeeligen Tugenden i fehr angenedrm und licbreish wav /

auff die fich fein Herts verlaffen divtte/ dic/ fo fie e8 ibrem lichen

- Ehe-Herrn an den Augen hitte anfehen Eonnen/ peveit und willig

" yoat / ihm alg eine treue Gehulffin moglichft 3u affifticen und it

freundlichen licbreichen FWorten in feiniem fehveven AMPE und da-
Ber vitbrenden mannigfaltigem Creufs und IBieberrocrtigleit/ trene
1ich 3u begegnen und allen Berdruf abzulebnen.

Ein jbmerslicher Nifi! Denn 6 folte gefehehen 2103
durdy cinte Plage.  Obes duve eine Beftilensialifehe vergifftete
- Seudbe oder durd) einen Schlag=§luf/ oder durch eimen gd[)li%gn
Sufall gefehehen / MIEd nicinand leishtlich entfcheiven Ednmen. feg
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fetyaber ein Plage gewefen/ toeldhees rwolles fo lehret doch det Anfjs

gang/ Daf fie tddelichdetvefen | denn det Prophet fovicht : Daid

¢8 m&rggné raibe sum BoleFeredete/ ftar mir su Abend

f1ieats Beib. '

Ach2as mag dem lieben Mann GOTITES oll ein rechter
fohmerpcher SerBens-Rif gerwefen feyn/ riebenn Bafilius Magous V. B. D
dic Zrennung hevfliehey Ehegatten nennet rixgeropsay acerbiffimam Olear. in

bie allevicbmerglicbfte Hersiens - Spaltung, unb bleives XL

1a tvoll dabey / 1oas ein Chriftlicher Poér fchreibet ; Part. 3.
Non dolor eft major, quam cum violentia mortis Trad. 2}
Unanimi folvit corda ligata fide. Tit.1.§,16

Sein grofir @Dmgrfse Tan auf diefer gangen Crs
n

e
UnbdTeine aft fo arofjemabls gefunden fverdert/
218 twennder %Ejmme Zodt die bon einandey

1
Die siwar meg éeipér find doch nux ein Hers
; uno ®eift! | :
O nun stvay diefer 2Att 2 und SUMPrich dem Provbee Ssecpiel
gebgg?_gunb chrmerlich gervefen/ o svar ¢ doc demfelben febe
EOEiich. '

ZrOflich roar diefer Atz umd Sufrud / meif od der heilige
und alleif geechte SO felber thun wolte.  Siebe/ fagte er/ ich
will dir deitie Augenluf nehmen S der BELE wift ca thun.
Las aber dex HERN thut/ das ift alles 1ol gethan.

ZrOfElich war diefer Antund SUIPLUD/ et SOt foricht:
¢ wolle fie hintwegnehmen. b ikl deine Augenluf nebment.
Dasim SrundTert befindliche Wort PR2 fumpfie, culit {ft  ebes
Dag Wort/ mweldhed gebraudhet mitd von der innmegmbmung
Deg fromimens Henochs wenn Gen. V. fiehet: il or einy gote Gen- V.
Kich 2eben fubree/ nabmibin GOLE binmwes / und mard **+
it mebr gefebert, Smgleichen HOH dex Hintwegnehmung
De8 Elid/ welden ®Ott mit feutigem Rof und.  Wagen Jebens
dig gen Himmel gebolet bat.  Damitroil nurt det heilige BOTE
en lieben Exechiel trdften/ und B begeugen/ dag fein liebes LWeih
feine Augenltf nide verlobren / fondern roie Henoch und - Eling
aue bimmlifchen Sreude auffgenommen morden; alfo twolleer auch

bie Seele feiner AAenuft indie ervige Himmliche Sreude aufs
and annehuten, oA %bm " mie
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emienitn/ geliebee in GOLE / viefer Ati-tnd Sufprucy
dem ‘Bropbeteﬁg%ecbiel theils (ehr Dart uud fhmerslich/ theis
auch febr teoftlich gerefen ifi. Alfo bat dergleichen An-und 8}14
foraich des beiligen SOTtes achlepdev: auc evfafrenund anbovert
mifender HochEdle Beft-and Hodaelabree Here Seba-

{tianus §ovtholl / fochit-meritirter Moral und Poefeos

Profeflor bey bicfiger HochISHL Univerfitdt / mdem der - gerechie
®BOTZE nc?ct) feitgem allyeit Beiligen Rath und QBitlen durch eine

Plage mnd unvermutbliche  ¢5dtliche Krancheit/ feinen beften

" Ehe- S/ feine werthe Angenluft Iom von der Selten hin=

feggeriffen. ; 4 ' :

Gerifi ein et fhmer@licher Ri! Er batte in FWar=
feit an feiner Gottfeeligen/ Licbreichen/ freucn [ und mif ungemet=
nen fo woll Leibes  als Gemitths = Salen fo berrlich geterten

Ehes Genofitt dex meiland Hodhz Edlen/ Srop » Ehr-und

Sodtuaendreichen S, Anna aebobenen LobedanBin/

eine vecpte AUGENIUFE/an der evin dag 7. Jabe feined Herfienss
Sreube(%e()abtlg dever freuen Bepftandes cr fich i allen flrfallens
Dent NdfHew getrdften/ auff bie fich fein Herts vevlaffen/ da ex allent
feinen Kuramer niedeclegen Ednnen/ biemit ibrem eifferigen Gebet
wicl gutes 1bm. gugervendet / mit ihrer Engen Sorgfalf ibn vies
Tov  Sorgen uberhoben und alle Bittevfeit Diefes imubed
fecligen Cebens berfilffes hat.  Ste war feine boldfeclige Rabel [
Die 1hn brinftig gelicbet; feine hevts fromme Lea, dices mit hm
fo treftlich gut gemednet s feine gehorfame Sara, die ihm toillig gea
folget; feine feufehe Rebecca , weldher Smuck nicht war auea
svendig mit Haarflechten/ Gold imbpangen oder Kleider anlegen/
fonbern bec berborgene Menfeh des Hevtsens unvereickt mit faniften
und fiillen Seift/ das ift EOftlich fiir GOt ;
Se Tieber und moerther nun ihm dicfer Schag gervefen/ je ves
Ber und fchmexislicher ift ihmder Berluft devfelben. Bon bem Dia-

picinellus mane feiveibies mann/ ex halte fo feft aneinandet/ Daf ibn feineMache
~ inMundo serfchlagen Ednne / Da ¢8 aber entlic) ja gefepede/ fovinge evin fo un=
Symb- B-236lig wiel Eleine friclein Dag man fie nicht jiblen Eonne. ~ Hie

§! z.‘

Landesbibliothek
Mecklenburg-Vorpommern
Giinther Uecker

L Lib.x2. fooben it ein BOD freuet Litbe. IBas GOTT verbunden hat/ ift

diamanten- feft feine Sabrlichbeit;/ fein Teuffel mag es fremuen.
Sehldgt aber der Todt mif feinern Hammer davan / und GOITT
macht eine Srenniing / was Wunder / wenn dem 1berblichenens

Zheil Dag Hers in saufend Sticken daviiber fpringen folfe 2 Dot

St e o e DS 2 s S W e e O
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Boch aeveichet ed et fehmerslich betviibten Hrit, Titeier
und denen famttichen YOTHiehmen Leidtragenden jum mevetlis
¢hen und ErdfFigen Lroft [ das BOTT derjenige /Der Sie hintoeg
genommien / ale meldher Macht Hat 3u nehmen/ 1was ¢r gegeben/
denn er nimpt NichE dag unjre / fondern nuy daé Seine * Hie beift
¢8 : fuurrcuique. . Dennivenit GOITZ das feine und Miens
{chen 008 ibrige fodern/ fo bat der AMmadhtige HENRNR
billig dett Vorsug. . Darumb nur den Mund in_ den Staub
gedruckt / und mit €1 gefage: E iff der HET/ or thuewaS1Sam. 1y
ibm wollgefallt, ') |
Uber dem fo iff ja the Todt Fein ganklicher Untergang fond
vern nuv eine Legnehmung/ va der HEr IESUS / der
Strft und Hergog ded Lebens ( nach weldhen Sie fich fo heves
fih gefebnes) Sie hinroeggenommen und dahin verfefiet hat/ neme

lich o Henodh / wo Elas fich befinden / aug dem Thrdnen-Ehak
M Freude/ aus ver Anglt jur Wonne/ aus dem Todt jum Leben/.

von der Erde jum Himmel, €8 evitinert did gleichfam Tie-wollfee=
fige §v PROFESSORIN felbft und ruffet ibnen aus ihrem Savge
s Niemand fageich fey umbFommeny ob ich gleich geftor-
ben bin. (NB.) Miein BOLL hat mich Iweggenomumen.
6tgben ift li%t ?mn, @e[%n. St dem Unalick bat e
wich bingerafft fo vaterlich. |
St fan mich Fein Teabfabl prefien/
Aller Angft it nun vergeffen. . -
aBollan fo thun fie ihrem GOtt die Ehre/ faffen ihre Seelen
in Gedult/ und fprechen mit Hiob! Der HEXThats gegeben/ Job; ll: v.
(NB) Dor HErr patd aenommen.  Oer nabme g
HEren fey gelobet, .
Unfer auffgegebener Leichen etk rirduné davon einmebha
'{ perd jureden an diej Hand geben-  Daf aber die Befruben
| in dicfern Foll veichen Sroft/ Jb Kuatft des beiligen Seifted/ Jpr
alle Grbauung curer Seelen eclangen mdget/ o wollen tir uns
- gleich Anfangé vor dem Thron gdttlicher Majefidt demiigigen und
umb Krafft aug dev Hdbe mit einander im Seift und, in dev Wara
: beit fprechen:

| Dad 03¢bef des HTeun FEuzee
A2 Leie

* Blefenfis Ep, 166, mutuum eft, nondonum, depofuit, pon dedit.

% Mecklenburg-Vorpommern
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L JE R
Leiden-Fopt.

- Die bey geaentvdrtiger bornehmen Traver Berfarhn
7 bung su erfldren aufaeaebene Lept-Worte befchreis
‘ bet-ung das augerweblte Rufizeug GSottes der As
poftel Paulugd 1, Zhefl. 1v. und lauten dafeldft in

4. vers Pifer feutfchen Spradhe uberfeset alio:

. &0 oir glanber / daf Sus qe-
ftocben nad anfferfrandettift ; alfo wird
BOttauch/ dicda entlchlaen find/
oureh S fum mit ibm fubren,

ndang.

SR O (roffet euch nur mif diefers Worten unter ciny
R ander s Al ansertoehlfe allefampt /und su theil
_nad) dem gnadigen Willen Sottes fhmerlich be-
fribte Suborer/ ftieffet det groffe Heiden= Lehrer: der Apoftel
Paulug feine bevans berrliche TrOfH-NRede an feine glaubige
Eheffalonicher in den 18 verl diefed V. Capittels feiner 1ften an
Ste gefcbricbenen Cpiftel.  Erfodert biemit von ibnen/vaf fie fich
unter einander troften follent,  Sotlen fie aber. fich untet cine
ander froften /o miflen fie yuvor betrfibt und troftlof gervefen feins
denn fo sentg einem Menfehen/ dev gants Eeinen Hunger hat/ eine
Speifewoll hrmectet / fo voenig Fan auch dev Tuoft bey denen anz
fcblagen/ die feines Lroftes bedurfftig find.

. Erfennet alfo Paulus / vag natficticher weie der Tode
Derjenigen / die man gelicbes hat/ und nun vepliehren mud/ aquch
Die Chriften 3u fhmerten pfiege. Und yoie fan ¢8 quch anbders
fein? Weil bie Liebe mit dext Gelichten gern_auffs allerqnaufte
veveiniges fein und bleiben twolte/ fo mus v ia twebe gefebehen/
foenn fie Davon gejchicden fored/ und das fo vigkmehy / wenn map
ertveget / 1aé man an den frecbenden vetliehre / und bingegen rofe
nothwendig ung dero felben fevnerer Genied unfern bediinckeiinach
gervefen twive.  Die tdghiche und Eldgliche Erfabrung/ besenget ed

. Thefl.
iV, v.1g,

S int
2
MY Landesbibliothek http://purl.Uni-rOStOCk.de DFG
SIS /rosdok/ppn1728842220/phys 0010
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ja toag fite trauren und Samumer dev Todf anvichiet/ wenner Kirld

dern ifre liche Cltern/ Eltesn thre bevpliche Kinder / Eheleuten ibe
Balbeg Herts und trenen Sebillffen/ andern ihre Dluts-und Ges
mifts-Greunde hinneaeeiffet. ' e |

QBie nun in allen foldhen Fdllen eine Traurigbeit aué  dent

& ode dever / die IL 1oerth gefchitiet haben / entftebet/ fo roill dex

Ticbe Apofiet albie vor dicfelbe feinen Theffalonichern und andern
®ldubigen tin Heil-Plafter vevordnen.  IBie berfe venn daffelbe?
troftet Cudh untereinander,  Tedften beifi dicjenigen Griine

de/ i felbft und andern vorftellen / dadurd die Trauigfeit gea
mdsfiget yoerden fan/ und alfo diefelbedaduvch lindeen.  Leiblichen
Wunden wird geholtfen duvch leiblide Avienenens  ie abev die
Traurigeit eine WBunde dey Seelen ift/ fo ban’ derfelben nicht an=

bere gebolifen oerden / als mit folcpen dingen/ diein die Seele

und deven Bernunfit eindeingen / da man entweder jeiget/ 8 Y

Peine foldhe Urfache 3u srauven verhanbden/ alé man meinet [ odev fie

toerde dDuvd) etrwas andersd mwiederumb cvfeliet/ oder wobdurd fonft

¢in veruncubigtes Gemiith roiederumb jur Rube fan gebracht ez

den [ afagt denn dev Apofeet - trdffet Eudy unter einander.

3t unfer ®Ott e GO Ded £roftes und dev Freuden/

fo wil e auch die Gldubigen/ als feine Kinder nicht ungetrdfiet wiss

fen/ fonderst will/ daf einer den andern n feinet Surcht and 3agen
trdiilich auffeichten und ~evquicten folles Dakeift es: Zroftet [ g xp.v;
eroftet mein Bolck/redee mit Jevufalern freundiich /und ..,
prediget iben / dagibre Ritterichafe ein Endehat.Stars

cFet Die muden Hande/ und erquicee die firaucheindent v
Rnie.  Saget dent versaaten Herfert: foid getroff. und c. Xxxv.
filrchtet euch nicht. ~ Gelobet fep BOM unbd der Bater  v3+
unferd HErren I Eorifti/ dev Bater dev Barmber
Biateit und GO alles trofted /der ung froftet inalleuns

ferm Zrublabl / dag wir aud) troften fonnen, die dafind

in allerley Zriablal / mit dem Zroft/ damit fwir getro

ftet twerden von GO, Denngleich iic ivie des Leidend
@hrifti viel baben ; alfo twerden wir audy reichlicy getros

ftet durch Chriftum.  Solten demnach die Teffatoniche
dergleichen an fich unfer einander audh thun/ und mann eine und

der andere in Ereats und Anfechtung / fonderlich aber bey dent abs
ftevben dev licben Seinigen gar 3t Eleinmutig und befriibe tdre/

- : b Freundlich guteden und Hevts wnd  Mubt
fo folten b}e anbern iHm fren 83 D tinfpres

MU  Landesbibliothek httpl//pur|-Uni-rOStOCk-de DFG
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Cap‘ 5o

Gen.

Ve

67.

& (10) & y

tinfovecien : Davnm fagt der Apoftel - Croftef eudh unter it
andes / und wicderumb: §roftet die Fleinmubtiger,

€ foll uicht nuy dev Starcke den Sehwadien trdften (el
ched die gerodbnliche Ordnung ift) fondern ¢8 gibt auch offt Seilie/
da det fchwadeee den frdvelern trdften muf /sumablen offe gefehicht/
da ®OLt die fonft ftarcte duvch mnigliche Ju-Falle/ aljo Liffet
niederichlagen und in Trauvigert geftiiviiet werden/ daf fie vedht
thre Schroachheit an fich fiblen und beditefen von andern ja von
fdwddern mit Troft auffgeridter ju wesdens MWie man den E=
rempel bag/ dag vornehme Theologi (tvie auch unfer theuver Glaus
bens=5eld Lutherusd dergleichen von fich beyeuget) in folche Betribe
niff verfatlen ind/ dag/da fonften ibre Herfen und Jungen glciche
fam louter Troftquellen yu feon pflegen/ davaus lauter hevelicher
Zroft immey hevaus ju andever Auffrichtung quellete / m demfels
ben Stand ifnen Eein Troft ein=oder vorfommen toollen; fondern.
fie auch woll von gangs cinfdltigen dev gemcinen Sroft = Spriiche

baben miffen evinnert und aljo i ihrex Angft.umd Srauvigheit ged

trdftet werden/ das ¢d demnach vecht Heifet : einter Dot andern/
Diefer tvdfiet den andern beut/ dev etiva Morgen von demmfelben,

Linwiederumb Lrofte bedieittig fein Ean..

. D3as ift e8 aber / WOMIE die Sheffalonicher und andre,
Glaubigen (ich unter einander EEOfen OUen? Der Apofte! fa=
get : mit Diefers LBordeens. Lrofet euch untereinandermic
Dicfers TSordeett. . BOTZ triftet mannigmabl feime fromme

Sindet nicht nur mit Worten fondern auch in der That / indem ep.
ibuen Dicfe oder jene Wolthat al8 einenrealen Troft exeiget, Hat=

te Dag Abftesben feiner lieben Mutter Sara dem Ffaacin groffe
Begrubniff und Lvaurigleit gefehit / o exfreute ihn GOTT durdy

vie glictlicheBerhetpathung an dieHoldfeelige und frommeNRebecea:

1nd alfo ward Jfaac gecvoftet Gber feiner Dutter. Hiey
aber giebt dev Apoftel einen folhen Troft ) dev i1t TIOrDECN bos
fieben folte ) doch nicht im lecven Worten fondern in DiefenIBords

lohézlﬂ- fent/ in BI0rDEen /vieda Seiff und Leben. |
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Wolte aber jemand wiffen / 1was ¢8 eigentlich fiix Troff-
T3ordee find/ und worinnen der Lroft Oeftehe / damit fich
®laubige Chriften fonderlich beydem Abfterben dev liehen Fhrigen
tedften und augteichten follen? wollan Paulué wirdsuns jeigen in
unfecns fchdnen Leichers» Zer / wenn er fich alfo Hiven 1aft -
©o wir glauben / dag IEMS geftorben und guferﬁgna

Tyt | (N

e
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Fe(n) &
dent ift s alfo toird er audp/ diedaentfcblaffen find/durd

JEfum mit ihm fiibren.
;gm,'?r bergnacg a‘l'}e und jebe Leidtragende/ fonderlich die Jpe
fiber dem unverhoffeen und hmerslichen Lodesfall dev TIoble

feeligert §r. PROFESSERIN won bertien beffummert feid/ Eudy
foll ifso auffgethan reerden eine veidhe Schafs = Kaminer gdttlichen

Troftes/ indem 1dh duvch BOttes Guade ent{chloffen bin / nach

Anleitung unfevs fehdnen LeichenZextes Ctv. EHriftl, Liche
borjuftetelt : ‘

5 Propoﬁtio ovet %‘ortcag.
Dldubiger Chriften fuffen Sroft
4D Labial/bey bitterm
o EBodes - Fpall.

nnd Dabey evivegen: '

L Die@Bueledavausdiefer Sroftundafs

iy ot i e Jabonkfeleds o
11, Bie Werfohnen/denen diefer Teof und
\ Sabjabl angelye ?
111 Ber Dot und SBadbfal an fid felbft/
-~ toovin dexfelbe Beftefhe:.

- I » Wnfeh.

O liebiter Heiland I Ehrift/
Der du yom Todt exftanden bift/
Gib deiner Aufievfichung Krafft
Dap diefer Lroft jo bey uns haft.
nd wir unsd drauff verlafen feft/
Wenn und nun alle Tl verlafs

SRt o h
S 2 - $be
anc(:(elz::)t:irot'\‘likrpommern htt P //p url.uni-rostock.de
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Ugertyenite allefampt und sum Zheil nad dem
ﬁ anadigen Willen GOMeS fcbmcrﬁltd{ betrubte
er-ergen,.  Sceiden briviget Lepden / fondexlich dag o<
gg%ld)ci’gn /gmmn 3t‘oe(ebn pertraute Sreunde fondertich Ehelente/
weldhe tuve die fidrckite Verbindungs=Krafft der Ehelchen Liee
fo felt jufammen gewachfen / daf aus yrveen cin Herfh unnd _cne
Seele worden / und fie nechft GOt alle ihre Herbens-Luft / Ehre/
SRubm, Troft und Freude ancinauder gehabs haben/ nun._aber
Durch den grimmigen Todt gegrenuet / das cine Thel i die fbwar=
fe Erde verfdarcet Dag ander aber-in den FldglicCen Bitwenfiand
aefetiet / Hlf-Rato-und Troftlos gemachet/ und fivacs/ auff
einmabl aller Hoifnung bevaubet wird / dad all fein Lebentang /
ja fo lange der Himmel feehets von tiederbormmen/ wicderfehen
qnd tiederfovechen o8 nicht die allergeringfte Gedanclen jumachen
Bass denn Da witd daffelbe hinterbliebene Eheil iiberaus verunriis
biget c"ftmb entfteher Dep) thien Lepd/ BisterFeis und geauen inals
Ten Ccren. L
Solches fand (ich fonderlich toaby 3u feyn bey denen Lheffa-
Yotricheen desui voeil folche vou -ihrer- BVebebrung Heyden gerefen/
oclche Eeine Hofnung gehabe /) Bad cine Aufferftebung folgen tourde/
fondern ganglich vermemet / daf Leib und Seel m Sterben mit
ciriander jt Grunde gingen / und desroegen fibet dem todlichen Abs
{¢ben Bex Yhrigen gar fehrocklich gethan / gebenlet / gesveinet/ifmen
vie Haave ausgecanffet/ mit den Koptfen wicder die Wand gelauf
fen/ ja fich felbft umbs Ccben gebracht haben; fo Ednten fie fich/
ob fie gleich nunmebro yum Cheiftenthumb beveits bebehiet toaren/
in Den todlichen Abgang der lieben Ibrigen dennoch nicht vecht
febicken/ fie traurctennoch unmdflich und unchriftlich daviiber/ daf
der 9. Apoftel Paulus feine volle Avbeit hatte fie utrdften.
Unter andern berelichent Troft-Griinden/ deven unterfehicdlic
chevor und nach unfecn Lext-SBorten enthalten find fabret cvibe

nen und andern gldubigen Chriften yu GSemihte die suttnftige
Aufferftchungzur&ecligleitmitdicfen nachdriictlichon Worten:
€0 tvir glauden/ dof JIESUS geftorben und auff
erftandentift/ fo wird GOITZ audy/  dic da entilaf-
¢n find / dvrch SESUM/ mie Jbm fubren.

ann
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Wannbdenn nun nach AuFage des Apoftelsfein ArOfer Tro
1d Labial/ bey traurigen Lodesfall der ricven unrigen reg
Ban / al die feclige ABMerftebung, |

Dagtir 11 groffern Freuden /
Sufamimen werden fommn/
o bleiben ungefcheiden
Jm bimmelifchen hron,

BasEdNNEN wiv denn beffer thun /aldafiwiv unfier genomimenes
Abrede nach mit einander bebertsigen : 9

Blaubiger SLoriften fiffer Ivof und Babs
fal7 Bey bitterm Toded-Lall/

Und dabey erivegen

L DieQuelle / fooraus dicfer Ivoff und

&at‘.fal enfftele ? WennderApoftet Pauluguns den Sroft
und €abfal vonunfever Finttigen Aufferfiebungvorbringen wil/ fo
toeifet et ung yuvor DIC DUCUE und den Uriprung dertelbety
wober eé formime/ dafi wiv Ghriften Hoffnung Haben mogen/ ders
mableins von den Todten anffufiehen judct ewigen Ereud und

Seeligbeit. ek
e Diele Quelle. SRS

(1) Sndgemmein it der ervige und allgemaltige Sobi
®0tes/ von dem es docten beiffet: $ie der Bater dad Leben
bat inibm felber/ aljobaterdem Sobn gegeben/ das Lo+
ben su babenin ibm felber.  Und wie der Bater die Tod.Io V.-
ten aufferivectet und machet fielebendig / alfo auch dex
Sobn machet lebendig/ welcheer ill. tnd gwar it 8
nicht der Sobn Gotted  blof bin/ fondern dev Sohn Gottes im
Sletich/ unjer Heiland und Seeligmacher / den eiget bie der Apo=
ficl/ oenn ev ihm den hochtroftlichen JEfus-RNabmen gibt und fags:
So it glauben/ dag IEus geftorben und aufferfanden
1t 5 G yeiget nns nich allein die hohe Perfon FEm vonNa-
3arcth/ dagheilige Jungfranen=Rind/ das gerecite Getvicis Da
vidg/ dag aber 3t gleich 1t Gotteseingebohrner Sobn / DevIVAL
bafitige @Ot / tberalled pohaelobet in Emwigleit / R°;“;1X'
Der Macht it fiber Leben und Todt; fonderner befchreibetibnaudy -
bon feinem fochheiligen Mittler=Ampt it erfi-esmeldten JEfue-
RNabmen, welehes heiflet ein Heiland §%nb Seeligmadier, A
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A Und feenlich ift unfer IEfitg die Ouetle alled Trofies micer
Al unfernunbfgwunfrtgenzobt.. Criftdas Hols ded Lvens [

1L v, 15, ey S des Lebensd/ und das Leben felbfE; Evifi die Ouets

Joh XIV. Jejalles Zroftes / 1ag fliv Creqifs und Lepden uns auch inumer an=

v.6.  gyeiffet. Welthicher Troft/ ein Divver Tvoft/ toev mit irvdifchen

und toeltlichen Sachen trdften fill/ dem gebdretder Titul | den

Job, x111, Hiob feinenFreundengeaeben:ifrifeid allsumabl leidige Zrofter,

voe  GES Shriftus olleiniftder Lroft JMraeld: denn v fat

Luc. IL &Oft mit uné werfihnet/ und alles Heil/ Lroft und Seeligkeif eve

'¥-29. gyorben.  Daber diePropheten / toenn fie wicder Berfolgung /

Geindes-Noth/ Befangniff und dergleichen Jammer und Elend

Dag BolcE Gotfes trdften wollen/ geneiniglich daffelbe auff dic Bey=

Beiffung von Chrifto fiifren/ damit anyujeigen / daf in demallefn

aller Troft miffe gefuches werden, €t iff boht GOLL gefande/

£r'- Ly, 3U Eedftens alle Lraurigen/ st fbaffen den Traurigen ;u

v.n,3. Rion/dasibniSdmuc firfden Frenden-Oelfurgrau-

Cor. 1 FiaFeit / und fhone Kleider file einem betrubten Gift ae-

> Cor- 1-55ben merden.  Davumb aud der Apofiel von ihm fagt : Wi

| werden veichlich aetroftes duvd) Eoriftum.

(2) Snfouderheit abet seiget Alaulus cine
sfvicfadse Suelle davaus dicfer Wroft / das
it/ unjereFunfitige Fuffecfichung sur ecligs
foit Hevflicffe und entfehe; nemlid) den Zodt

und die Aufferffehung Ehrifti.

(a) Glieflet Diefer Troft : nemlich unfie Baindtige Auferfiehung
dabet / vas IESUS geftorben ift : da ex denn nicht blof den
jeitlichen Todt / fondern den Stachel des, Todes verfichet.  Die
villige Empfindung des Sorné GOttes und des Fluches des Se-

¢

i Unb diefedift ein Evafitiger Troft wieder den Todt) Dag Je-
fus geftorbetift/ denn fein Todfift die Ranfsion und das Lofe-
®eld fite unfee Shinde /duveh feimen Todt hat ex it uné besablet
und-fich felbet fuie alle sur Erldfung geacbens.  Wo nundie
Ginde gebiifiet/ dahatder Todt fetne Gervalts denn oF 1ff Dok
Siinden Sold,  Chrifti Todt hat unfern Todt getddiet : turel
feinen Zodt ift ev wnferm ZoDE ein Gifft wnd dev Jbou% e?t?

/rosdok/ppn1728842220/phys 0016
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Peftilens mord e b 9
- ordert.  Chrifti Sodifi d ab Ay ;
Lodt aber den Stiiben der %Beifen g(eicrt) f?l){;s tstgrgxag:%%g%g
LWeifenStdbe verihlungen/ alfo ift unfer Todt durch Chrifti Sodt
verfchlungen %qrbg.cb b : . \ A
1t SOFEHat verfundiat dasd
BIeein Fodt den andern graﬁ / :
L Ein Spott aus dem Tobd iff fwordets,
ev vechfe ODE Fornpt vondem jornigen und unverdhntem GOt
Ber: gmr aver find nun GOte verfibuet durchden Fobg Rom: Ve
feine FODHGB. 3m rechten Tode it mander Geraltdes Saz
- gans / Durdh deffens Neid der Sod in bie TVelt Eormtmen ift / Sap. 1. v
gg}?fr(tgorﬁen: Lhriftus aber pat durch feinen Todt die £ i,
& g, ﬁt genomumen denn/ der des Todes SGemwalt batte | v.rg.
erfau:ftf bbem gteuffel, € hat uns durch feinen Todt ihim et=
f°- af wir nun nicht mehy unfer fondern Ddeffen find/ der
C{“ uns geftorben ift.  Davum find roir unverlobren auch in dewmt
Zode / fallen dem Heppn beim /tenn wit ftvben.  Wnfer Feiner RrRom;
feicDe ibm felber ; fterben fvir / fo fecbort twir dem HSren) XIv.v.7.5,
baruxg& georggi{vgriﬁcrben [ rfo find qmir D8 HERRN.
_ e etnen unvorfichtigen Todtfe ;
in Todesgefahr / fo lange der .5obccb=a§}rieﬁer ,e%"ii‘ggé’g%;‘ ﬁ%'b/e'%‘}i
ben Tovt dirffte ev tiederum bermPommen, e Ehriftud Pelm.cx:
it cin Priefier etviglich nach dev Orduung Melchifedect: ¥+
weil ev geftorben/ fo bat unfer Berbannung ein Ende / 1ory diivffen
wicderheim fehren 3u ded Vaters Hauf. EinTeftament niifset den
Crben nichts/ bif der Teftator gefforben.  Chriftus e Hat in
[g‘rzem.ﬁo{)mprtgf‘terlicben Gebet fein Leftament gemachet /fagende:
et/ id) will/ dag two ich bin/ audy die bey i fein/ Joh-XVI:
f%?m} it gegebent Daft/ auff dag fie meine Herrlidfeit
ehen/ dle py mirgeaeben Dafs el num er/ alg der Teftas
tor Sc?folf’fll[ o 1ft ¢8 vicheig mit unferm himmlifchen Erbe.Da Er
geftorben SECTIR der Frirhang ded  Fempeld: denn durch Meteh.
feinien ZoDE/ durc bas BIut S/ haben wir die Frews oo
Digeit jum Eingang in dag Heilige, =f
Befi grugitu: fi‘.?a‘vﬂi!g& fnd it durdh Chrifti Todf nicht gat:
e ok bttt geitlichest 0dE? wwarumb muf das bittere Scheiden
D aciheten / und Seel und Leib von einander geriffen werden 2
St&lﬁ Lie auttwordt: datumb / dag die Siinde gdnblich i ung
Dect werbe.  Wiv fimbigen lender! fo lange micleben. ii)arg
umb
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D 1a(t ung GOtk fterben / auff Daf dev Leib der Siinden abfters
be. Bie der Todt aug der Simde- entftanden/ alfo muff er dex
Stnden ein Entemachen.  Iie die Wiirimer das Holfy vergehren/
aug welchem fie gemwachien ) fo muf der Todt Die Simde entlich vevs
achren und ausrotten/ aug welher ex anfangé entfianden.

(b) Glieffet Diefer Troft/ nehmlich unfre Eimiftige Auferftes
bung auch davaus/ DA Ehriftus von den Zodfen  auffers
ftanbet iff, ;

Sreplich /Geliebte in @Ot/ flicflet aue der Aufferftehung Chria
fti die gewifbeit unfer fanfrigen Autferftehung.  MRichtes an den

v VC°; . Menfchen auffhalten in dess Tode / als die Sinde/ Die ift Ded

T Fobed Stadhel.  9tun Tehret aber die Aufferfiebung Chrifti/

Dafi die Schuld der Stinde/ rie yuvor exkldves worden/volltdmms

Tich gebiffet und getilget fey / durchdas Blut Chrifil. Daruin an

ung der Lodt nicht mebr auffbalten/ und wenn ev ung fehon vers

feblinget / muf ev doch pu feiner Jett diefen biffen wiedergeben / tofe

Der IWallfifch den Jonam. ;

eqy, LD f0eil €hriftus an Qeib und Seel flivund gelitten/ und

“GAY Gicmit den gantsen Menfehen / Leib und Seel / evidfet hat: o
muf nicht nue dic Seele fondern auch dex Leib feiner genieffen in
Croigheit,  MWie Adams Schuld Leib und Seel vevderbet at : fo
mug Chrifti Huld und Berdienft Leib nnd Seel exbalten:  denn

®leich fwie uns hat ein frembde Schul
Jn Adam all verhonet/
Ao bat uns ein frembde HuId
I Ehrifto all’ verfubret s
1nd twie twix olk durd) Adams-Fall
Sind eiiged Lodes geftorben ;
Alfo pat GOt durd) Ehrifti Lod
Erneurt /was sar verdorben. |

Ghriftus ift dad Haupt/ i find fein Leib. . Nun fang
nicht fein/da einlebendiges Haupt cinen todtenCeid habe. Lbriftus

ot 1y EDIC TBULGEL: toic find dev BVaum; roenn ein Baum ur

iy Winterseit fhon ausfichet / als wenn er verdorben mire/ ift doch
B4 Safft und Leben in der Wuvkel verborgen: alfo wenn die Slan-
bigen fibo feerber / find fie Doch nicht veclobren/ fondern ihr Lo
ben ift verborgen mit Ghrifto in GO, ABenn  aber
GEhriftus uner Leben fich offenbabren fwird/denn werden -
fic auch mit 3bm offenbab twerden it dev HervlichTeit.
Chriftus ift die CrfEling /rwie vorjeiten die gantse Eendeeift inden
Critlingen geheiliget / wenn diefelbe ©OfE find auffgeopfert rgor:
, (n:

Jon. 1I.
V.11,

M ELIPUT LTIHTOSTOE CIoj2
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ben: fo hat die Aufferfebung Qbriﬁt"l alg ded Critlingen afle Tods
6en 0 im HErren entfchlaffen gebetliget und gefegnet .

Da habt ihr nun/ Seliebtein SOt/ die rechte Duelle/
Daraus der fiifle Troft und Labfal bey traurigem Los
Desfall berfliefie #nd entffebe?  Nemblich von Ehrifto und
infonderheit aus feinem Tode und Aufferfebuny,

Laffet ung ferner fehen F |

1L Die Perfonets / soelhen diefer Broff und
Sabfal/ dag fiemit Ephriffosum Leben auffre-
[)en/ ange[)e’? bie giebet der Apofiel i vorhabenden IWorten

merctlich yu vefieben/ wenn ex fagt: K50 it glanben /

Das SESUS geftorben und auferftanden it /alfotoird

®Ott andy dieda ent|Dlaffen find duvch FSfum-
mit ibm fubren. . Sind alfo diejenige/ vie diefer Troft angehet
and diefer feeligen Auferftebung theitbadtig werden olien /3
Entichlaffene/ die jenige/ bie duvch den jeitlichen Tode avs Wefet
IBelt abgefchicden / Die Bertoefung c%e(eben/ und alfo 3u Staub und
Afchen worden fein : die wesden eNtfchlaffene genennet/ niche alg ob
fie nicht warbafftig geftorben wdaven/ fondern teil es BOtt dem
HErrn o leicht ift / fie wiederumb lebendig ju mdchen / alg leicht
man fonften einen Schlafenden vom Scblaff erivecken Ean.

Nicht aber haben foldher feeligen Aufferfiehung ju errvarten
alle entfchlaffene/ alle die Sodten indgenmein:. denn Ubter Ddes

niens die unter der Erden feblaffen liegen /. werden etficpe Dan. Xit

aufftvachen sur evigen Schmach und Schande/ wie der
Prophet Daniel beseuaet s fondern allein dicjenigen/ welche Durdp
JESUM ober in IESU entfchlafen find,

Bifariam conftrui poffe, annotar Theophyla@us exChri.
fofthomo has voces per Fefum , nempe vel cum verbo
obdormiverint,vel cum fequente sdducet, PofteriorCon.
ftrutio placet Hyperio-  Nobis magis prior, quam e=
tiars plerique recentiores poft Chryfofthomum alios-
que veteres {equuntur, Haymo non contentus expli*
care, de fide pasfionis, addit: qui figno crucis muniti
funt,atque Sacramento corporis & fanguinis ejus die

- mortis muniti, credentes falutem fuam ibi conti-

~meri. - Nec fignum crucis nec ufum Sacramenti pracja
fe in die mortis exigit A;@ﬁolus; Non igitur putem,
Sic

Landesbibliothek http://pUF'.Uni-rOStOCk.de
/rosdok/ppn1728842220/phys 0019

Mecklenburg-Vorpommern
Giinther Uecker




(i) B

hic notari. Oftendit igitur, fe loqui de iis, quiper Fe-
[fum i.e.ut Scholia grzca refte exponunt, in fide JEfa
obdormierunt, ut iz pro & fit pofitum, quod h.'. ¥.
16. & 1. Cor. 14. 13. in hoc ipfo negotio reperitur. “In
fide Jefu autem obdormiunt, qui in vera fide in Chri-
ftum ad finem usque perfeverant; per eam manent in
Chrifto & Chriftus in ipfis; unde ne quidem per mox-
tem ab eo feparari pofiunt.

Belchie der Apoficl nachgehens Todfen it EHrif0/ nen-
net und werftehiet dadurd atle Rechtglaubige Ebriften 1 vic das
Bertrauen ibrer Seeligbeit nicht auff fich It/ bre Wevcke/ ibre
Gnugthuung fiix dieStinde/ fondern allein aufdas Berdienft deg bt

, fern Ceidené und Sterbend JEfu Chrifti fetsen/ und davauiffeerben/
Rom.IV.da§ Ehriftus umb ihre Stnde willen dabin aegeben/und
“2" ymb irer Gerecptiabeit mwillen wieder auffermedet fiy.
Darumb, fagt der Apoftel: S0 Wir glauben/ MBJESUS
aeftorbenund auferftandenift/ alio wird SOt aud dicda

~eneiblaffen find duvd) SEfum/mic ibm fibren,

Potuiffet Apoftolus fimpliciter affirmare. Mavult tamen

dicere; fi credimus;non quod dubitet de Theflalonicen-
fium fide:credebant enim utrumaque;ideo fupponittan-
quam indubitatum. Seipfum illis conjungit, non di.
cens: fi creditis, fed fi credimus,  Utitur tamen hypo-
thetica loquendi forma, uttanto fortius ftringat animos,
ne ullus, qui fidem Chrifti mortui & refufcitati profi-
tetur, nimis lugendo fuos oftendat, fe non fatis pracla-
re fentire de virtute mortis & refurre&ionis Chrifti. Pa-
rum enim eft; credere Chriftum effe mortuum & refuy-
rexifle, nifi tibi & tuis mortuum &refurrexifle credas.
Vid. Crocium h. l.

Der Glaube iff unfer feitd das einige und hochnothwendigeMittel/
dadurch wiv dev Wolthaten unfers Heilandes ChriftiIEN theilhaffs
tig toerden : Tev Blaube ift bas Vand / dadurch wiv mit Chrifto ver-
bunden terden / Der Slaube ift die Rove und Canal , dadurd) die
Kvafft fewner Aufferikehang antf ung gefldffes toird.

b1, Sbriftus IEusals dag Lamb ®Otted/ {0 der gantsen
v. 29, 3¢l SUnde getvagen/ ift ywar fire alle Menfchen gettorbcg
' un
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und 1 affer Gevechtigheit vorden Todten ticdettmb auffer :
Si?DtQ genieflen der Bergebung der Stinden und det @fved?t‘}gge?tt/
Die fit Gott gilt / Beine andre alé die Blaubige. Dabero heiftes:
bon diefen IESU Sengen alle Propheten / daf durch Ad. X v
feinets Nabmens Beracbung der Stnden empfaben folle 43+
alle die an tbm alauben. 9o Hag auch de: Herr Ehrifus
Duteeh feine Aurterfichung won den Todten grvar allen Menfeben die
9;2?;3;;’“"9 jur b@f&z’gfeit ertvorhen/ doch genieffen fgbiﬁqe '%g{)t
O i D aveLi e die Glaubige/ darum fagt Chriftus: DABIE DOV 1on, v,
‘A:nue De8/ der mich aefand bat/ dafi/ mwer den Sobn e
Det und glaubet an ihn Dabe dag etwige Leben / und idh
werde ibn aufertoecten am jungften age. wnd wiederumb:
Toer mein Fleifh iffet und trincFet mein BIIE/ wverftehe mit
fabrem Slauben / Der hat das ctvige Lobent/ und ich werde
10 (olcer Geftale) auffertvecten am jungfien Tage,

- Bir miffen bie nicht mit Stillfchroetgen vorbey gehen/ dafi ¢fz Theophy
nige Alten wol angemercles / DA nicht obn Urfache der Ay el arts actus h.
Deve von dem Lode JE(it/ anderd von dex ®laubigen Tode vede, gg}“@"
Bon Ehrifto fage ev: ok o1y geftorbert.  Bon den Slaubigen: ,al"ff‘d"“
fic fein entfchloffenn.  num quem jam relurrexifle noverant,

eis mortuum infinuare non dubitat. - Eos vero qui nec dum re-
furrexerant, ut {pem refurreQionis infinuet, non mortuos fed

dormientes vocar: JEUAferfiebuny alaubdten fie/darumb

frug er Feins bedencten bor ibm su fagen/ exfeny warbafitig
acitorben / den Todt dex Ehriften aber nentet ev ciners
Sdlaff [ damit er ihnen die Auferfebung defio leicheer
einbilde.  uber dig o war FESU Todt ein rechter Todt i. e,

eine Straffe der Siinden : die bey den Blaubigen duvch Chrifti |
Zobt tn einen fanfften Schlaff verwandelt it DASINAGICIT yp,er 1y
it nidt Zode / fondern esfeblaft: Lazarus unfer Freund v, 24
ﬁ‘f)laﬁt: fo vedet mmmebro ein Chrift nach dem Stylo feines Heren: Job- XL
wenn ¢int (olch licbes Rind SOttes fic mude w der IWelt gelauffen ¥ 12
bat / fo legt fiche in dem Mutter Sehoof Gottes st Rube/ fauget

an den Bitfren feines Troftes/ febldffe dartibes ein / _und famiet

neue Kedffte/ damit ¢8 defto munterer und luftiget auff den Motz

gen wieder auffiteben mdge.  Dag beift durch Fefumentichlaf;

feti e in w 0 ¢ Hetligen
mm; % €6ufwm Glauben [/ und Anvufung des Heiligen Nabe
‘ €2 Alfo
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Gen, Ao ift dur Jefum entichlaffernt der fromme Crf

XLIX,v. Bater Jacob/ welcher auff feimem. odtbeite des Schilo/ oder

o beéﬁMgmw gcqlgctréftet und gefeuffyet bat- HEWE i fvarte
ouft ven Heil. , ;

Alfoift dureh Jefuurts entfeblasion ver betehrte Schacher/
der nicht nur feine Letbliche/ fondern flvnehmbich feine®iaubens-uz
gen an feinem lefsten Ende quff den fierbenden Jefitm gevichtet und

Lue.  geruffen: HE gedencle anMmich/ wenn dy in DeinNeich
XXIIL. v. %ommeﬁ,

e %Atfo ift DS Euem entihloffers der  theuve Mavterer
Stephanus/deffenSlaube anIEfum thm den fidlichenAnbIict u re-
ge brachte | daff ev fagert fonte: Siebe ih febe dent Himmel
offen/ und ded Menfchen Sobn sur rechten SGottes ftehen/

A&, VI, davumb e audy vor feinem Eiide gebetet: HEIT JE/ ninb
V.58, s¢-pcinens Geiff quff.

sl SHHie falit eine Frage fir/ ob Tenn auch von denen glaubigen
Ritiihaltes Teflamentes #dtine gefaget werden/ das Ste dureh
J€fum  entiDloffens / weil dicfeibe nodh nicht Habengldnben
fonnen/ Dof JEMS gefforberr und aufferftandon ey ?
Hicerauf ift die Antworde : Sie haben gleichivol den Todt uad die
AuFeritebung Chrifti gegldubet. Denn ob ¢ine Sache tircklich
aefchehen ) oder evft ju ervoartenfiche/ folches gibt oder nimbe demy
Glanben nichts: €8 unterfcheidet nur die Hoffnung von der Se=
nieffung.  Dem Glauben gilts gleich / ob eine Sache gefchehen ey
oder nut verbeiffen foerde.  Dent er gebet aufe Wort @ was ep
davin findet/ nimmet ev an/ ¢é svevde gleich als eine Verheiffung
vovgebracht / ober evyeblet als eine Sadie/ die fbon gefchhen.
Darum (0.gewif wiv heute yu Sage glduben / daf Chriflug wic-
derformmen werde yum Sevieht / fo gewif baben fie geglinbet ) daf
e Menfch weeden / fterben und aufferfiehen werde: Und alfo fan
mit Grund dev Warbeit aud) von ihnen” gefaget werden/ daf fie
durd) den HEren Mesfiam Ehriffum  Jefum eneiblaffen
fenn.  tnd daf (ind nun aud die jenigen Perforen die fich
Dicfes fuffen Lrofted nnd. Lablals der Auferfichung sue
Sueligleit 3u getrofict und su erfreuen Paben [ nemiich
die durch ICmun entfhlaffene. .

Nichts ift ubrig/ ald daf wir noch mit wenigen ertvegen.

1L &en folen ot uud Yabfal an und
fur

ST
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fut fidh fel6fe/ soovinn devferbe Geffehe? e o
voftel fagt: S0 tvir glaubeni/ da§ SEus geftorben und
aufferitanden ift/ 2o toied BOIT auch die da

entfelaffen ind/duvd) & efum mit im fibeen,
Cr gisbet g | 2af die ( fo Chriftum angehiven/ des eitlichen Toz
Des auch ﬁ:gfsenf und alfo/ wfe die Schiffe vedet / entfchlafess
ml:g'fg ‘Drfi).gtpt, ¢t Dabey juverftehen/ dag fie Kvafft dev Nufz
;;l'm e) “g CDrifii in folchem Lodes - SchlafF nicht etvig verharven/
ok H evinableing qudh wieberum anfivadien wnd gwar ju cinent
& Lf"/ nemlich 3u dein eroigen feeligen Ceben Bevfit geben follen.
. m%w)u lagt ec: @OLE iwird fie mit iHn/ nemich mit 3G
b Vel Der Apoftel fageeniaht/ GOZZ toerde fie anfiwe:
! ‘En/ fonvern fie i€ IE T fitbren oder rwiederbringen : nemtich
g‘lﬁ,b@c;’f"-bé tg} tas b@fben/ aug der Finfterniff ing Licht/ aus
et Orab e Varvadis.  Cebret  iemit - daf dev fifie Tro

und Labial bey rrauvigeny Toded-Fall befrehe. ”'ﬁ

(L) @ndee Fufferfehung der Gliubigen,

th @laubigen werden /wenn der HErr SEfus wiederformmen
witd/ aufferfichen pon den Todten.
-4 ;DDer[;emge [ Det ﬁé %;gigcfenbmirb,/ heift GOLL /

Witd bie eigentlich & der Pimmli z
ftanden / als welcper albie von Ehrifto unterfd;iegg%emsiargtegiie;t
Pménp't die Krarfe nnfrer Aufferitehung eben o wollvon Chrifto her/
S eine Frucht feines theuren Berdienfies/ ja umb bes Willen
fectet une GOtE anff; wie den auch der H. Geift vorr diefen
QBe_r'cf nicht ausgefchloffens 11t/ alé von demt dusdriictlich Paulug
fibreibet= &0 Der Beift D08/ der SERIM von den Todten Rom:
auffertwestet fat/ ineuch wobnet / 1omird auch derfelbe/ viv.
ber Gbrifium von den Todten  auffertectef bat/ eure  11-
ftecbliche Leiber lebendia machen/ umb deg TWillen / DoB
fem Geift in cuch wobnet, - udeffen wivd doch folches TWeret
albie der evften SPEFFON (die andern unqusgechlofien ) juges
{tbrieben/ und das nicht obne Nachdvuck.  Denn da foizd yon bent
Q}ater gefaget / fo woll Daff er Shriftunt/als quch daf crunéanfa
guwedte < anubeutent/ da ev nun warhafftig verfiibnet/ al6 derig

Sev Aurferfichung CHrifki und unfee <hF binderls :
”‘“"}991‘ beforbeclich fep. fer fo gar nichs l)tﬁ?ﬁtllﬂﬁ fondern

S Tribuit
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Tribuit Deo refufcitationem, qui Chritumin mortem de.
 dedit& refufcitavet.  Ille volet, idém poterit membra
{ufcitare, qui bono eorum objecit capue, qui caput do-
loribus mortis folvit, cur nonfperemus in membris fo-
re, quod bonusille Deus in capite praftare voluit & po-
tuit, Vid. Crocium b. 1. ; :
WBag wird dettnun GOt der Hitmmlifche Bater thun beyy fei=
nen Glaubigen?  Eeried fie im Srabe nicht Lafien/ fondevn it
ICE(u fubren/ vasift/ ficaus dem Todt und Grab wicderbrin
gemundmit FE vereinigen.  Die Gerwifibeit dicfes Lroftes be-
Toh X1V, vubet auffoem/ Dag JESUS nicht nuy gefiorben fondern
w19 audh qufferftandenift.  Derfage: i) tebeundibhr ol auch
(Cor.xv, leDett.  Darumfraget Paulug nicht unbittig: S0 CHIIFUS
vz, gepredigef oird / Dag cr fep vonden Todten auficrftanden;
wie fagen denn etliche/ die Auffcrftehung der Zodfen it
Nicht8? Daf rir aufferfichen werden/ folget univicderfprechizh
augdem/ das CHLIftug aufferftanten. ,
= "o Denn folfen iy im Tode bletben / {0 miifte uns die Stinde /
Rom. VI, Deven Sold dex LovE it/ anffhateen und unfre Aufferfichung
vo13 perhindern.  ©o aber die Sinde das vermdchte/ toipde fie aud
Chriftumindem Srabe auffgebalten haben. - Urfach - Weil fie Chriz
fto warhafftig aufgeladen und yugerechnet worden.. . Gleichivie nun
 bie Evidfung eine s Schuldners gewiff und ungeyweifelt ift/focnn fein
Birrge quitivet und aus der Sefangenfcharft lof geloffent wWerden : fo
iftg vichtig / Dafirir / die Schuldner / aug dem Lod and Grab we.
en crlofef fwerden; Weil unfer Vurg CHLiftus FEfus i feiner Auf-
ecftehung von unfern ibm gugerechnetenSehuldenift lofigesablet und
gevecht gefprochen tworden. : \
Hie mdchte aber jemand fragen: Werdendenn diefibrige Tcd-
te/ bic nicht duvh CHriftum entfchlatfen find/micht auch oufferfichen2
Joh: V, v. Greplich maifien fieauffevfiehen. tvie(Joh. Viv.29.) fiehet: Daf
29 ciniae aud) oufferfichen follen sur Anfferfiehung ded Ges
richis/ Die nemitich MbelB gethan baben.  Aber Paulus redet
bievon tenjelben nicht/ denn ev vedet vou denen / dever AufFesfichim
von der Auffertiehung CHLIfE herformmt; Der Gottlofen Anferz
fchung aber Eomme. nicht hev von ver Yufferfichung Ehrifti/ ae
die anChrifto feinenTheil haben/fondern ausder Gerechtigheit BGOt=
tes/ welche fie oider ifren Willen flies Gevichs bringet - Daber auch
Diefelbe evfolget fevn wiide / yoenn audy COriftus nimmermedy ge=

Eortmen wite. Die
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_ie Socittiatey find der Meinung/das die Gottlofett eutiveder gar mik
" gJ’cauce'?n nicht agffﬁef)m / odet dochy ady ifrer Aufferfehung ors
Ghrifto gang werden dertilgettwerden ; unddag Bermeinen fic ques
ynferm vorpabenden Texte damit guberveifen/ weil der Apoftel fagss
pas @Ot die/ roclche m FE(u entfehlaffen find/ mit Chrifio
fithren/ i- & auffevmeden werde, - Ergo feflicfien fie/wird SOtt
oie @ottlofent/ die nicht in FEMm entfchlaffen find/ nicht mit ibm
fipren. R. 1) Die Urfachers iwarumb Paulug diefes Ovtes allein by
sglaubigen Anfferftebung gedencet/ benehrmen dDex Aufferfichung deg
 Bottlofen gang nidits. E thut es darumb/ Dasd er dietraurigen
- Eheffalonicher fiber den feckigen Abfchied e Jhrigen mit der froa
Vichen Aufferiteduntg sumemigen Leben froften und auffriditen soill/
oa abier ift esnidht eben fohe Jeit / von der Sottlofen Anfferftchung

30 etvigen SPeinund Sdimadh 3u yedert £ das foiirde Sie nodymehe -

evichrodet haben.  So waren auch die Thefalonicher nicht mehe
ynglaubig fonders gldubig/ devomwegen dorfite ex ibren nicht alles
aeit der unglaubigen Juftand vorhalten/ allgenugwares /wenn fie -

it dem ftande der Slaubigen gebavet und gegtavdes wurden. (2) - -

Gouften abey:an andern Orten nnd yuy andern Jeit Hat o Apos .
fie! die nfferftebung dev Sottlofen dDevmaffom gefcddvifer uud. bes

i AbEiaeE £ Dag Dem ganBen Bauffen mib Felix feiucy, SUDOLEeine

o Die @ﬂdr pafiiy 3u %e’rgt ftehett moger s A XXV 25 e

fabigen Cap. v. 1y, faget er s Jeb habe Die HoffnangzaGote] i
pag-Finfftia oy die Aufferfiehubia der Tobferf bepdbedeg -+

Gerecten und deptingeredhiens Cap: XVik3 1. Daf] Sotf
anai_Tag gefefset :habe fauf weldyen: ee xishlen will:den
Crenfy des Erdbodens mus Sevechtigheit: Rom, KIV, 10.
forichtoe -, Wiv querden allefiy-dern NRichter=-Stubl Chrifti
Dargeftellet werdent.  Wndxs Corinth. Vi 10, Iir. miffen
aite offenbav werden firy e Nicheer-Stubl CHIIfR / auf
dafi ein jeglichey empfahe nachdem v gebandelt bat /es ey
gut oderbofe.- NB.  IBiveniffen alle emues refurgensetis
amfi nolint, Epiphanius.  &ie mifjert alle. gufferfteben / fie
wollen oder wollen nicht,  Stehen dic Sottlofen gleich nicht auff
Srafft des BVerbienftes CHrifti/ i die Slaubigen /fomwerder fie
Doch tmmeiventlich anffyftchen Krafft ded alfmaditigen Befehls
COrifti,  IWarnin den und 31 jwas Ende 2 Auf Bag cin jegli=
chev-feinen Lol eappfabe /- die Slaubigen das:cvvige Lebertund
di¢ Gottiofer ewige Sechmac) und Reitt, Dan. XI1. 2. Marth. XXV,
26. Adde Gerhard. 1-d. num,. 101: fq. Baldaih. ink, 1 quaft, I.

Nicht allein.aber beﬁcﬁét der fiiffe TrofF und Labfal bey

traurigem Zoded-Fall index Anfierfiehung/ fondern auch

Landesbibliothek
Mecklenburg-Vorpommern
Giinther Uecker

AL) Su

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1728842220/phys 0025

UFG



O 2q) B (
(11,) & dev Sceligfeit dev Blaubigen /
GOZZ itd an jenem Tagedie /fo durch CHRISTUM ent=
feblaffen find/ w0t ibMm fiibrert,  Andre jwar dienicht duveh €=
fism entfclarfen / fondecn nur in Adam geftovben find/ wird crauch
Toh V.v-prch feinen Sobt lebendig machen und aus ihren Grabern fitbren
9. gber mit SESU als ifyrem Haupte /von dem fic fich muthivillig abs
Hebr, VL. geviffen Daben / wird et fie nicht fubren dabin/ wo JESUS
v.2o. ber Borlauffer vor ung cingegangen i, ﬁ@@cge
March, JelbfE titd fie bon fich abrweifen. gebet hin bon mi ibr Lex»
xxv.v, fludtenin dag eivige Feur €. dic aberfich it wabren Glans
41 Den an i6n gebenget/ und i ihre Seeledd Wfomml algdem
o perr, fretien ©chopier in gugen ABerctent/ die wird e ML ibim
1V, v. 1o, fliBEeH/ Das fie der HErEn entgeaen gerticlet toerden/und
1. Thefl. heyy iyt feinatleeit.  EDriftus wird nady gepaltenen Seviche
V. v.17- ypietieriund gen Himmel fabren: fo werden denn alle Glaubigen
_ ¢ dabin gefiihret fetden / nadidem fic bre fudlige. Stimme o=
Maub, Dent gebiet babeny  Sommiet ex /1hr aefegueten meined Lo
XXV.v. terd] ererDet Dad Reich das eudh beveitet ift/von glnlvegxn
B Dor TBelE 5 da der HEuy aimvieriighten Tage feiner Aufferfichung
Sk feine Himmelfabre bielt / fube ev atlein hinauff /die Junger batten
e dag Nachfehen davow.: . Aber.anjenen bevrlichen Tage werden
affe ®latbigen MIt PN aefupret roerden / atsvie SchaatFimit
dent Hicten/ die Bradev mit dem Erftgebohtnen / die Glicder mi
dem Hatpt / ja die Braut niit dem Brautigam. Denndiefer Tag
foied feiny der fedlige Hodeit-Tag /da die Vraut von ihrem Bru=
gigam aug dev Frembde wird abgeholet: wnd hetin i des Baters

Heifi cingefidbuet oerden.
7 @ icd der Tag fitt Freudentreich/

Lo TRenn GOLE NS ju fich nebrmen/
nnd feiem Sobn tvird maden gleich:
IS tir detin it befennen 5
Da iird fich finden Freud und Muth/
S enaee Seit benm podften Sut 5
GOIZ wol/ das wirs erlehen!

lnd

Mecklenburg-Vorpommern

Giinther Uecker /rosdok/ppnl1728842220/phys 0026

Landesbibliothek httpl//pur|-Uni'FOStOCk-de DFG



| () B
Hnd fo haben it nun duvch Gitilichen Beyitand nach Anleta
tung unfers fchonen Leichen= Textes unfier Andacht fivgeftclies

Seinen firffen Sreoft und Labfal
Bey Ditterim Todes-Fall
ey baben dabey bebersiget

L Die Quelle/davaus diefer Tvoff und Labe
fal enfffefe? |

1. Dic Perfouens denen diefer Rroff und
_Labfal/ angee? 2 s

HI. Sen eoft und Labfal an fih felbf/
toovinn vevfelle befteer -

Suliche Foivendung uhb
&ebraud. ,,

L Sur Sehre.

RN Sraus bebaltet nin / gelicbte in GOtE/ diefe fhidne Lebres
yoelches der rechte ifle Lroff und Lablal der Ehris
ften fen gegen den Lods Der lighen Jhrigen.  Gragen wie
die BernunFe/ foift es yooar nicht ohue; fie hat audh ihre Troffs
Griinde damit fie die Schmerssen deg Todes julindern fiachet
Dever fich Die Fluge Heiden bedienet / und s mannigmabl dahin gé=
Dracht/ daf fie denen €hriften in der Sedulf und Selaffenheit fehr
nafje geformmen find. IWeldhe Troft=Grimde genommen find/
£heils von dex Mnvermeidlichfeit des Todes/ ¢s Fonne doch
niche anders fin/ o6 muffe einmabl geftorben fein/ daber unfer
unmdsfiges Tvauret ung nichts ndke/ fondern dag Gemibt nut
mehe verunruhige md alfp das Lepden verdoppeles ZHeild bON
der Allgerneinbeit DeSToded / mweil derfelbe allen Menfchen
gemein fey/ daber 8 unbillig fein tourde / fich fiber Ddgjenige su
febr Betriiben und jubefchiveren /davon toir ums mit vecht nicht Bdne

WR ausichlieien.  HEIIS Hon %gt Rusbabrleif des on?gg_{
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St % (26) & :
foeil nemlich dev Tode ein Ende alles Elendes und Jammers/ das
mit diefes gegentvertige Leben verbnitpet iff.

~ Ulle diefe und dergleichen verninffrige Srunde vermdgen
einem nochroollin ettoas Troft ju geben / aber ed gebet fehrach da-
Bev/ und find diefelben faft gleid denjenigen ArBENCHEN roelche
Die Schmerfien dev KrancEpheit nidht fo rooll Heilen und aufheben /
alg auff eiue Burtse Srift juviicte treiben/ da fie aber darnach ges
miniglich fo viel hefftiger mieder anfetsens oder einem Schlaff-
rund | welder einigen Shlaf vecubrfachet / daff man cine
weile Die Schmerien nicht fo empfindlich fablet/ aber doch liden
mufi/ dag fie hernach defto hroeter wicder ausbrechen.

o Uber © voie feelige Leute find bingegen wir Shriften / weil
e BOtteé Wordt foie in allen Anlicgen und Néthen alfo andh
tieder den Tovt devaleichen Troft und Labfal an dic Hand grebet/

» foelcher viektieffer duychdvinget /und unfre Hevfen warbatftig bes
fuhigen und. befriedrigen fan. :

oo <=~ IB08 ift Denn Diefed fiie ¢itt filfier Lroff und Labfal ?

@8 ift dietandtige Aufferehung sur Seeligheit/ indem iy
wiffen und verfichers fepn/ dag die licben Univigen turd CHriftum
feelig entfehlafen und dag der LODE ihuen tein Sehade oder Bev
Iuft fondern ein groffer GIeIINM foy / als die an der feeligen
ufferitedbung auch Theil haben follen / und atles ihres Verlya
ftes vewehlich binroiedermd ollen etgdfict werden s Daf auch noirs die
wi ibrec Segentoart nodh gerne langer batten genteffen twollen

verfidhert e/ ‘ '
Wi werden in Furer Seie
Einander twicder feben /
. Dort in der Erigleit.

QBie man ik nun itber eined guten Freundes Abreife nicht
fo febr beteiibet/ toeil man weiff/ dag man wieder sufinmen fome
men woerdes fonderlich da man verfichest ift / Daf c8 dem guten
Sreunde indefien tollgehe / alfo foll-auch die Hoffuung desfrdligen
wiederfefiens/ die auff die Aufferfebung vevubet/ machen/ dof
ungdas fonft fchmertiliche Scheiden und cine weile gesvennes yu fein/
nichE allzufebr nicderfchlagen und betriiben Ednne.

2. 3ut Warnung.

St denn nun die feelige Auffertebuny ein fo fiffer

Zroft und Labfal bey icterm Loded+Falls o thuntja u(g:
¥
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vecht tnd perfiimbigen fich febr dicjenigen / die fiber ihre Todten iy

o greutich ftellen /mit febreven / heulen / Haar audrauffen und degs

gleichen tngebdrden / Die fich in ein Gemadh vevfehlieffen/ im fins

fievn fisen ) nientand 3u fich laffen/ thnen felbft den Cod fwiinfhen

und fich bevineten laffen/es Ednne fie in DevdBelt nichts meby evfreuen

u. f ro. Solche Leute verfindigen (ich auff viele weife und tvege.

Sie verfindigen fich fhroerlich an.GO T T dem HERNRN ik
Ungebult | Diiitvauen und Ealter Liche / venn fie thnen den hetligert

il &Ottes nicht gefallen Inffen/ voieder denfelben murren/und

purd) unmdffiges Elagen 3u evfennen geben / das fie die Jbrigen )

die Sie verlobren /Lieber gebabt als BOTL felber.  Sie verfuna

Digen fich febr an ihren Berftorbenetr/ wenn fie ihnendic Sees
ligleut / dayu fie durch den Todt befodere yoorden / gleichfarm mifa
gounen / und fo viel an thnen ift / [ich untevfiehen / fie aug der Hins

lifchen Rube siederumb in dig Jammerthal yu yichen : Sieverfinz

digen fich endlich an ibren felber / wenn fie duvch vevgebliche '
Traurighett ihnen das Creus noch fehrocrer und das Leben felfer .o v,

biteree machen. Denn ¢in becriibter IMenfth / wie: Safamo v. 15 c.
vevet/ bat nimmer feine Rube/ ein becrubier IMuLhvexs XViL v.
drocinet die Sebeine. Lk

3. ut Veemahnung,

i nicht alfo / Geliebtein@OLE/ vi-tmebe laffet unsbey
diefer WVetrachtung anlag nehimen) ung in Vetvaurung unfever fee=
fig verftorbenen Chrifthich ju mdgfigen. Weinen wir auch  tenn
unice Ehegatten/ Kinder und Sreunde des Abends eine gute Nacht
soimichen / und yoir fie gu hrer. Schlafffammer begleiten - gedens
¢Eent it nicht; Morgen terden fie gelichtes GOt wicder  auffa
ftehen und an ihren BVevuff geben? oder frauren und tweinen wir/
wenn wiv dag Korn in den Acker erffen/ und fien laffen/ geden=
fen it DichE /liber ofliche ionat wied e8¢ Drepfinfaltia/ fedy
yafaltia/ vund bundertfalfig wieder ferfiicfommen 2  IBarz
b folten woiv denn fo Elaglichtoeinen und uns fotrofilofetseigens
wenn wic unfre tieben Freunde bey dev Leichbegdngnifiju irShlaff=
fdmmerlein begleitet / und alg edle Weiken-Kovnleins in die Crde
gefiet/darausSie anjenem groffenTage mit unauéfprechlicherHirrs
Nehfeit wicder hevfir Commen toerden ? ) , |

Qicber / toenn jene betviibte TBitive su Naint/ da fie demty  vor
Sarct nachgegangen/ ungegweiffelt folte gemwuft haben/ dag Jefu

: ® 2 Chriftus
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R (28) R ,
Chriftus fotmen und fhven Sobn aufferroecen tofivde/ teinen soit
woll / dag fie fo Eldglich (ich roiwde geffellet Baben 2 warlich (e
witrde fein Thranlein vevgoffen baben.  Wollan /mein Chifk / dir
weift ¢8 eigentlich und ungestvei elt) daf Jefirs tiederformmen/
und GOt deine Todten MIE ibI fIbren werde: toarumb fol
enn deine Seele fich nicht trdften laffen 2 blebet er Iingder aus ald
Bey jener Wittoen / fo wird der Suftand /davin Deine liehe verfiors
bene aledenn fornmien foerben/ ateh viel herrlicher und feeliget fein /
alg dev Juftand diefer Witten Sobn worden.  Darumb laffet und
_ Wntrauven Chriftliche Maffe balten _,
f&‘ﬁ' Laffet ung gedenclens an Abrabam dem Cré-Later/ soclcher
beveit geroefen femn einiges Kind mit eigner Hand auffuopfernumb
den Willen feines BOftes 3u evfillen.
2An Aavon dem Hoben Priefter / weldier mit ftiller Gea
bult fich davin exgeben ) da Feuer vom Heren ausgegangen und feis
ne bepde Sdbne verzehret/ den da Dbeyeiger Mofes : Aaron
fbinieq ftille.
gin Cli auhHohen Priefter und Nichter in Sfiael/ wels
cher / da ihm diefchrweren Gerichtec SOtfed / fo iber fein Hauf foms=
r.Sam.I11. ¢en folfen / verfindiget foaten/ gefagt: & ift der L&/ o
v.18. thue/ was ibm wollaefallet,
fer. XXX, SO sudtiget und mi€ Moffen ; darumb p auch une
Yo 1L fep franven it unmdsfig fein.

4. 31t Eeoft.

Nicht beffer aber witd dasTrauren gemasiget/als men wirChrifi-
Lich bepung ertoegen autfSeiten der Unfvigen/ diedm Heven feelig ent-
fhlaffen / daf fieallein vor uns bingegangen an den Orf / det {hnen
und uné Deveitet/da fic unfer auch oattens das fie nicht Dasvechte rwab=
ve Lebenverlohrenfondern erlanges und da fie in diefer Welt it dem
Heiligen Avoftel Paulo taglich geftorbens ifso alleverst vecht leben
Dag Sie von dem Ungefinhmen Meer und graulichem Ungewvitter
Diefer Welt nach rounfch feeliglich an dem Haven und Vort der ¢=
wigen Glictfeeligbeit angelanget ; Daf fie in der-Hand 1nd Schooh
@Ottes fiien/ dathnen atle Thrdnen von thren Augen abgervifchet
goerden s in dev Semeinjchafft dev H. Engel mit Freuden obn Une
terlaff fingen und Jubitiven/ dag fie 6o deffen genieffen / darnach

_ fiein diefer WBelf taglid) gefeufFyet / und ofn unteriaf audibrem BVaz

tev Uinfev gecufen: HERE dein Reich Lomme/ HEx prlofe

Lev. X,
y’ 3 L ]

unsg
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fe(29) &
une bon allesn 110els ja vag es andeni/ daf it duch baldfece
lfglch agh fafeen und gleiche Hevelichbeir und Seeliglest mit ibs:
nenetig genteffen svesden.. Undfo froffen wiv uné dennbillig
Bety dery A6fResben dev: ieben, Unfigen 1mik Diefer Jdordeen.
H GbTigem sa S o] 2aica0 din L WG 07 1
.. Saffen oie fie danfte blaffen/ wxrs oo
oMb geb'n allbeim unfer 6tmffen’7,. st/ 19 o}
= Sdiden uns:.aud mifﬂﬂfmglel@ reriiah \ 94
Denn der Tode Lompe.uns - gleicher weif. 410
= Dag Helff ung Ehriftus unfer Lroft/
o Dee ung dued) feits Blut at-evlofy o
S Bons Teufeld G alt und enw'aer Pein/
- 3t fey 20b-<Preifund Ehr alle.

Amen.

I A PP JCATTIO; S i L
b eBen da ift 8/ twag witdem Hoebbesribten Hi: Wi
toer/ der Fr. Gros:ANUELer und denen gefamtenvornehs

men Leidtragenders o woll voryufellen/ ol von GOt ju exbite

ten Haben / nemlich Daf Sie ih Lvauven magigen nid fich Lrdfe

tig tedften fiber das feelige Ablcben dero twertheften refpedtive .

Eheliebiten / und nabhen Anvevroandein dev wolfeeligen Fv. Pro»

Bes

feflevios. , o
aBac fan trdftlicher feyn/ alé baf IbredBertherie 5o EDegattine
und Freundindurc %@fﬂm enstichlaffers ift s wiv wiffen ja

daf diefelbe fo bald in threr javien Kindheit duveh dieH. Tauffe the
rem Celdfee IEfit Shuifto einverleibet worden [ daduveh fiein ihim
%“ fein und 3u leben angefongen. - GOt hat -damable {chon dad
icht Deé wabren Glaubens in ihrex Seelen enbiimdet/ auch nachs
mablg durc fein Wort in ihr erhalten und vermehret: Wie Sie
denn dag Bottliche Woxt febr geliebet und nicht nuy in den dfente
lichen Predigten und Berfamlungen fleifiiq gebdret/ fondern auch
ihre Greude %‘f)ﬁbf hat [ daffelbe i dex £. Scbriftt felbft und none
dern @ottfecligen Bddjern 3u lefen/ welches fie ihre tgliche und
sedfitiche Lbungfein laffen-  Unbd tvas Wunder/ dag dabeco o bects
Yicpe Blanbené:Sridte aus ibe bervorgefomnien! ,
~ . amBag foll ich @agen von ibter Ciebe gegenden Bottes-Dinft

. Bebet uad Gtfang? Wag von ibte.% Demuth gegen gcrin%zerr;:l ‘;

S,
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& (50) &
Wagvon ifper Hebreichen@uehatialei gegennobleidense/ und
woelde thre Hilffe beviwiften ? was von ihrer SaANFEMuLH:
gegen'ihre Weleidiger? 1was von ihrer gedUtigen Erivagung
alleg sugeftoffenen ErenBies 1 dagegen e iy nicht fpevrete/ fonderny
unter die gervaitige Hand_GOftes temihtigte 2 was von ihrems.
frfftigen Bevesaucr auff GOLE inatlem Anlicgen s Wasvon
fo vielen andeen TRaenden /welde itio anjufizhren fiirunndbeig
acte | (intemabFIKE ganfe SeadeiviiB bopSicrine Zus
gendiabme Fram getwefent ¢ 100 00 L L
oWie Ednnen wic foldie und Bexgleichen. Thriftliche Tugenden
anders als eine:rncht deg Geiftes und Ledens ihres ey landes ans
fien 2 Sleichtvie fie nuw i EHrifto_und durd € Hriftum
aelebet / fo ift fieatch ity and durdy- Ehrifinm . entichiafon.
¢ hat fie aueh der Himmlifche BVater yu i abgefobert yu ciner
Qeif 1 da ev beveitd auff cine geheinte Ave ihee Secle gerdibyet ha-
e muf/ indem Sie einige Seit vou {hrem feeligen Abfchied iber
®Orte s Bort gefeffert / die bevslichen Zroft-Spilide H. Sdufft
fondesd bon Der Aurferfiching tnd von demr erwigen Leben mit.
&leif sudammen gefichet / und folehe ihrent Gedachtnif; defto beffer
cinyufchdeffen/ in ein Luch wmigcigner Hand anffgezerchnet / und
damit gesiefen/ wovau(f.ibre Gedancen jufolderteptenIeit vore
nehmlich genoefen. - Bey diefen Sedancten hat fie auch ihren Glan=
Den voenig Wochen vor dev feligen. Hinfarth im Heiligen: Hoche
toiitdigen Abendmahi geftdveet / und alfo ift Sie mit demrdeben=
digimadhendem Sleifch IEfir gefpeifet/ und mit defen lebendigna=
chenden BVluth getrdanctet twotden/ deven lebendigmachende Kraffe
auch biff in die Ervigleit (ich evfivecen fan. -
- 9Bie nun alfo diefe duveh Shrifti Blut theuer = erldfete Secle
von dems Hevren-felbft aug gebeime Auth ndber vorber ju dey &=
wigfelt/ in die Ste ‘eingelen folte/ gesogen worben/ fo ife Feirs
Qroeiffel es toetden auch dic letite ang SOLtes MWort gethane 3ua
fotiiche und Troff des Evangelit in devofelben ifre Kvafft gebabt
und auch der Heil- Geift / als der eufferliche Menfeh gany niches
et/ vevmdehte / feine unausfprecliche Seuffyer indhe getoivctet
fiaben: daf toiv Sie alfo billig unter die 3abidevfelben jahlen moa
gen) Die durch Sefurn entithlaffen find. »
Lnd fiemit Esnnen die HOGbeteribie Leidtragende B
frifftig uneveinander teoften.  Jpre Freundin fhldies
nus [ weil Sie im Glauben an Shriftum Jefum geftorben.  Sieift
nur gegangen in Jht Rube Kammerlein/ da Sie memen /baﬁ?‘:
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fn) B Sl
it verfernclet dn ein Tuncileg®rab.. Jacobmeinete/ daf finSobn ¢,
ofeph von einemn wildew LOier yepuifien togrs aber in der THat xx xviy,
febte et noch und war i1t g yf{'gp Q;(;;’fggen..‘ _unb mof gleidy die
Wollfeclige Fr-orofefferitn fn'detn faften Grabe den Wur-
men 3u *E[)etbj werden ey fo thoften fichDanti/ dte bobe Lends
tragende/-2a J0vetiche Feeundin dectoegen unvepfobren/ fontern
bevmablﬂll@{-mézq der Hevt g@fu% teinen wird in den Wola
cEen DeS Dirmnels / yurichien die '% ' g@flmbtbieﬁ'obtm/ foer=
de roieder bevrlidgBeerine gehien7und dag&Stealsden nebenihnen foll
dent DEven FEou entgeaen gesucket wevden inder Lt
Uﬂb‘l’f*ﬁm‘mbfn alle3eit/ fmatle Groighers =~ ¢
i1 SDeE 2eib jtvar in der €rden .
v 1 000 ZBUeMen tird versebet/
<tod . SOOB WD sxmeuvetverden o
ik Duedy Eoeigum fhon vertlabre)

( Sk s

. Ainb leudbten wie bie Sonnef.
L unb lebets obne Moty 1

e 3 Ep'aee Freud und Wonne

o 808 D ipr denn ber Zodf?

. - niffen fie fBon von einander getrentiet werden in diefem | fo
toerden (16 Doeh nicht gefchieden fepn in jenems Lebeit/ da werden fie
fich. wieDes Hevtien md Kaflens Ik es fhon 1 dap Ste miiffen swers
fien / yoie David umd Jonathan/ da Sie von einander muifren A0-
febeidnehmen/ ey ¢8 twird devmableing ein'Tag Fominten/ da Sie
{ich roiederumb voerden yufammen antreffen / und da alle Thrdnen
werden von ihren Nugen abgetvifchet wetden und da Sie fich twere
den frelren mif exviger md t;naué_tptgc@l‘itﬁ?: Stmbc; (il

- Ach! wid erd'n Sie da fo frolig feity
~ {ind fingen mit den Enigelein/
1nd mit dov Augermepleen Schaar/
Etwig hanen ded Heren IChu Antlits Flaar,
" Amen?

D2 b
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3 , \.‘ * ,‘ N '“ | . ;
s gt sedre RN tnieiin 1P ahiD g
NN 3918 die tirhmtiche antonffy forafaltin:
VRS o ersieniitd] tootacrathitie Ehe/ GDttaes

> filligen formvel /- and feelfaen abfthied der in gegen-
todetigem farge/ dem tf?vﬁé‘ﬂiéf;‘éﬁ%ém-nédﬁt&ﬁﬁ& Hoch:

* ebizet nd bo@wmnbbegnbteuﬁtdwm‘@ﬁﬁa ;f&@tfbol‘

3 Erifhoals Sovh BYCEE SRR il
fin/ gevodienen Soﬁébahﬁfﬁ’/ - Des Hocedlen Beften und
Hodgelabeten Heven, Sebaftian SortholEer/ de movatund
Poefie Profefforis qut biefiger Hochfist - Marberfitit/ o fchmert-
lich verlohrnen alé imigf @ifieﬁféﬁéﬂ’@hégaffm;‘/‘ﬁﬁ langet; fo
i iefetbe i ber BeracpBartert fade FIenpluee i ab X688, ven s.
Augult S. V. andicfe foeltgeborntier, . - T
- Der Bater ift gewefens et xoeiland Hochiedle ind Befte Se.
Matthiasd Lobedans/:Konigh May. yu Dennemaret Novrves
geit olbetvanter Ames-LBetibulter'des Ainies Slenfburg.
D SHuuttes iff gerosfes/ b woeilaty Sotbedle b o
gendeiche Sraw Latharing SRaria/gebobene Guden.
Der Grofvater vaterlicher eiteh/ der wefland Hoebtverte Hevr
Hang Lobedans ) Rathsverwanbdeee Ber fladt Renfburg.
~ Die Grofutter witesliher feiten/ Sraw ANHA/ gebohrne
Simmermangin, s
Dev Srofvater mitterlicher fetten/ der weiland Wobhlges
botene Heer Michael BGude/ Hoch-Grificher Rankotvifiper:
Ratly/ und Infpector. Devo Scehlefitviafiben giter/ wie aug b;:
. Obals
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febaft Lomwenboln.  Deffen Eitervater getvefen Ht. VelerSude/
welcher yunebft feinen Briivern LHOMAS und Flousd von dem
allerdurchlauchtigitenKaifcrRudolphdem andesn imiahr rsgdenss,
May in den vittermagigen adelftand erhoben/ mit dem noch iehio
bei den ®Buden gebrduchlichen Adlichen gefrdbnten Deltn und wa=
ven begnadiget / und mit roeien Adlichen Siitern inOber-Sehles
fien al8 Drevefoty und Neuten belehnet worden.  Jmmaffen das
annoch hiefiges ovts verhandene original diploma/ unter allerhdchit=
edachter fhrer Kaiferlichen May. eigencns handyeichen und Kaiferl,
angehangten infiegel / fomt beigefiraten Poftbaven twapenving de-
wea Guden ein immerrochrended jeuanis ihrev tapferfers giehet.
Die Frar Grofauter mitterlicher feiten ! 1ft die Wolge-
Bobrne Sram AnNA/ gebobrne ReiNErin/ sociche annod am
eben) und diefen HohHE(chmershaften und dag grofmifterlise
berfy brechenden verluft einer fo tolerjognen/ tugendhafteri / und

an Todbter ftatt Herilich geliebten Sraw Enckelin mit euferfier be,
teibnif empfindet, Y

Dev Etervater vateclicher feiten / dev Hochedle und Hocfe

weife Herr Jacob Lobedanss/ dtefter Burgermeifter de frade
Renfidurg: '

Die Eltermutter vitelicher fiten) Sran Eathaving/ ge
Gohrne Hanferr.

Der Eltervatermitterlicher feiten /der wefland Hochedle und
Hochrocife Heer Peter Bude / BViiegevmerfier in Renfburge

Die Eltermutter mutterlicher feiten/ Sran Eatharing /

gebobrue Lorensen/ eines Rathsherven Tochter aus undern.
Der Boveltervater vaterlicher Liente/ der weiland Hochtveis

e Hr. Stirgen Lobedans/Rabesvecroandeer det fadbtRengburg,

Dic Boveltermmutter vitelicher lienie/ Fr. Tibe/ gebohrne
Guden. |

Der Grofieltervater misterlicher enie/ dew werfand Hoche

weife Hr. Miichael Gudg/ marbgmmanbtewes frabtRenfiburg.

ie
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34 Lebens-Lanf.

Die Brofeltermutter / r. INArgareta/ aebohene Jonfen)
eined Ratheheren Lodhter aué Rengburg.

Aus diefer bornehmen familic/ wovom man ein mebhrers su
ervehnen vor fiberfliiGig achtet / it unfie felige Grau Profeflorin
gebohren/undfuridavaufdurddieH Taufervicdergebohtentworden.

Bei anwoachfenden iahren/ ift ibres wegen feiner Flugen aufe
tichtigbeit und ungemeinen verdienfie fibecall hochgeachteten Hrn
Baterd/ Chriftvdtestiche vorforge dabin gegangen / daf ev von
der ribmlichen verroaltung feined amfed fich o viel abmiiffigen /
und feingelichteftes Tachterlein yurtheil IO untevrichten mdchte.

Und toeilen doch die exmabnungen dev elfern mehr vertrauen und

geborfam toiveben; fo bat ibre felige Svatw Dutter / eine tugend-
vollfommue Matvon / an mitferlicher anfiibrung/ forgfattigen
aufficht/ und licbveichen leitung nichss evmangeln/ fondern diefets

© bef-nebft ihrem Gefchiwifter/ atlevfordert in denen erften griaden

der furchs GOttes/ wie audh in allen 10bYichen fitten / von jactes
fugend an/ ebenergefialt fIbft ju untervichien ihr vornehimfics jryy
oflent. '

b Niche weniger ift diefer unmindigen duvch woleingerichres,
unterweifung cedlicher und gefehickier privas=informatoren / 311 iy
ver augen(cheintichen aufnabme / mit groffer fob und gedeien voy
geflanden worden.  Unter twelchen ju exft geroefen / der weiland
Wolehriviitdige und Wolgelahute Here Jobann Egardi /
nachmabliger Paftor ju Steinberg in Angeln.  Nachbero it dey
aBolehrrindige und Hodgeladute Here Hinvich Bracker
fotsiger Haupt-Paftor yu St. Ricolai in Flenfiburg/ fo ool den
von @Ot i vevliehenen hevrlichen vevitand / und hurtiges geddchts
nif) alé auch by tugendergebenes gemitte und mwabre froms
migleit aeitlich evfandt / und dedervjeit HOBUD  gerihmer.
Dabevo ¢8 dann geformmen / daf Sie durh embfiges cates
chefivencine geindliche Fentnirf und augbindige viffenfchafft in glaus
pens-fachen exlanact, Nebft den auserlefentten Eernforiichen dep
H. Sebriift/ brachte Sie auch die Plalmen Davidé fleifig ing ge-

ddchenig : und wenn Siein ibrem Chriftentbum Beftagetmarb/m‘%,
¢
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Lebens-Lauf, ,. 3%
fie Sie efne roolgefeste antivort bavaufiu geber. ®leichergefiale
Ut e der Bieblifchen gefihicite/ wmd der dabei vorfommenden

- Babmen/ wie audh der vier Evangelifien nadh Ler Hannonifehen eins
vichtung/ bis aufdie mingte Fletnigeeiten/mweiche die meiffen aue fab=
liigeeit yu ibergeben pflegen/ pes nod sodbhrenden ceften unfers
weifungé-1ahren/ febr madtig gemefen. '

_ Soldyen fehidnen grundund begriff in gdtelichien fachen hat dig
fetigverblichne/ ale Sie daa eefeemal ur H. Communion gelaffen
worden/ gegen ifren damaligen beichtvater vorgedachten Heren
Bracker/ welches ev mit ibrem bdchften rubm verfichert hfon=
belt‘f)eit beglaubt gemacht/ und davon einen berrlichien betveiff aba
geleget. ; ' ' '

Jut fabe Chrifti 1699. und im ellfften i6ved fo javten altevg/
bat ¢8 dem allwaltenden Gott gefallen thre bevberteft Sy Mut-
fer/ und jehn woben hernach/ gleichergefalt ifren bochgelicheen
Heven Bater / aus diefer jeitlicheeit abyufordeen / und alfo dif Find
au einem Mutter-und BVaterlofen watfelein 3u maden.  Bleichs
tol diieifte e 1Bt nach deven seitlichen abgang anm getreuer untepe
toeifung und beibringung bochftecforicfiticher lehren nicht feblen -
indetn Sie yuncbft threm Sefchifter / und unmiindigen Bruder ju
hochgedachter Frau Rathin BUdEN/ afe iGrer nocd [ebenden S
Grofmutter/ing haus yur ferneren craichung gebracht worden.

Dicfe thres groffen verftandes und tugend foegen twolberuffe-
ne Macron fratt i der todedverblichnen Elern fielle. Jbve Liehfie
Cncbelin ward midse nuy dureh eigener vorleudbtung/ und lebrres-
chen vorgang au allen iungfrdulichen gefcbicelichFeiten / und bei de
baughaltung unentbehrlichen vervichtungen it ernftlicher vorforge/
und nadh cuferfiem vecmdaen angefibret; fonvern audy bierbene-
ben der preifioiedigfien peivat-information deg Wolehrwnrdigen
und Hochgelabeten Herven Beorg Lundii/ fesigen treufleifi-
gen Haupt=Paftoven ju Pres/ unterqeben.

Geftalt dann tebgemeldter Herr Paftor atlen fleiff fiivgefel)s
vet Dat/ daf er diefelbe / nach angepriefenem berslichen und fleifs
gen gebete / pauptiichlich gur % Sdrifft felbft fihren mﬁfll)lte-

: 2 ‘ m
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36 Lebens-Lauf.
1m Hiersu fo viel mehreve tuft su exroecken/ Hat e (ich der Grane
pofichen aberfeiung/wiec aud der antiquitdten ded beptimten Lune
Dii bor andern bedienet.  Und teilen Sie biehevor den grundife
ves Chriftenthums mittelft erlevnung deg Ht. von Stdcten Cates
chifini geleget / hat ev auf vorhergegangenen unterricht fo ol vont
erften Chriftentbum/ alg auch dem verfall/ und dev gefolgten Res
formation/ eine weitere evfldrung / vevmittelft deg grdgeren Dics
tevict / und einen griindlichen bevoeif dev £, Schrirft [ mittelft des
Sprichbichlems Gerhardi/ anbeigefirget.  Chriftiiche Movalien
Bat er infonbderbeit nach anlestung ves fractitgend Johann Bona
1a conduite au ciel , und ¢ines audesn genandt: les confeils dela
fagefle, auch de¢ Chavrons in feiner fagefle getvichen.  1Und wie
or einen durchdringenden vevftand bef dev fligen vermerchet/ bat
or / Dicfem begierigen gemiite audh cinen gefehmact von andesiveitis
gen Meligionen gu geben/ des Alevandri Roffen feine BOfteds
dienfte et twelt/ jufome’ einer probe Diefes buchs/ dem franpdfie
fehen Afcovan /mit e vorgenommen,  Taé fonft vongeificeichen
fhrifften Heven Aends/ Schrivers/ Millevs/ Lutcemanngc. o
ibin vor audern dienfam gefehienen/ Hat e ibrebenermaffen fleifig
Defandt gemachet.  Und weilen/ auf gethane borfiellung borhocha
gedachter Stamw Rthin/ ev gevne gefcheben laffen/ daf/ fo viel
die von andety exercition und haudgeichifeen nbrige jeif vevftatten
wiitde/ devfelben etivad vowm rechnen/ aeichnen/brieffiiclien/ vor
fentniff der Hiftorie und Geographie / wie auch von andern threns
flande und gefcblechte eignenden wiffenfibafften beigebracht roerden
mddte; bater biceyw theils eigenen untervicht gegeben / thefls Weia
- fenn Pufendorf/ nud Ulrich Matiers Eleine Land=Carten mit ihe
ichen.
»gett ~®a dann die felige dermafen gugenommen/ dag die Sramw
Grofimutter ihre freude/ oonne/ undvollformmnes pergniigen an
folcher angebobrnen gefchicBlichBeit und fribjeitigen avtigheit dicfer
ihrex ticbften Enclelin gehabt. aBeghaiben thr auch vonderfelben
paé tuhmlichfte seugnif befgeleget witd/ dag Sie derm grofmiit-
teclichen Defehl obne gegentede/ und fbrer Eindlichen pficht obne
cintsigen augsuige mit augichtiger liche/ und gestemendenbefcheiz
Denbeit atlemabl gelebet. Der
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Lebens-Lanf, 37
: Der aud fothaner forgfdltigen evyichung der  dama:

"Qm Jungfer  @obedanfien jugemwachfene gute ruf / .umd
bl_e bei fo-gavsem alter durchgehends gepriefene tugenden machten
Diefelbe yu ciner vetlangungewardigften Vraut.  Selbige Haben
vorgenandten Dr- Prof. Kevtholt / weldher gegentodetig dicfen /
allen umftdnden nach/ bdchftbedaurenden verluft fines beften
feedifeen guths / und die aunoch blutende unbeilbare youns:
De f Das inneefte feines Deriens HdcHRfOmerblich empfindets
und Iepig[tfb bon der mitleidenden bavmberfigteit Gottes gedult und
teolt in feiner gedngftetsn fecle crvartet /dero jeit vermocht, (ich
nadh Slenfburg ju begeben/ und um ibre befandfchattt und gunftu
berpetbm. Da dann dic feiige Srau Profefforin mit-vollfommlichs
freien willen / und mit genehmbaitung ibrer . Srofmutter /wie
auch miteinfiinumang des Hn. Viiegemeifter Vighoffs / unter defe
fen vormundfichatftiicher aufficht Sie big juihrer verheivabtung ge-
ftanden/ alé man allerfvits dev hicrunter faltenden Sdttlichen fihi=
Bung vollig Gbergenget tyorden /. fich mit ielstgedachtemnHn. Witts
ber im Mersy Monath des 1704ten fabred in-cine Chriftliche ¢hea
verbindung cingelajjen. ,

Und ift anawcrctungsoirdig / daf diefer fatale monathsiava
tiug/ woelcher dem Hu. Wittber nicht nus feine Liebfie/ fondern auch
¢inen Sobn gegeben und genommen/ cinfolglich Hhlich erfremes
und hmerlich betribes hat/ eben detjenige getvefen/ inmwelchem
gleiciergeftalt devfel. §t. Profefforin ibre Fr- Mutter ihrem ftevhe
lichen / und nachhero threm Gismmlifchen Brdutigam / indie avme
gefallen/ und fich mit ihnen verlobet.

Jmfelbigen iahy / und Jvar am 1 5. Auguft S. N., ald an foels
cfjentt Dic felige Piefes Licht vor 16. falren yum evftenmal evblicte/ ift
dicfe alleverteimfchte verEndpfung dutdy priefterliche Hand mFlens-
burg fefter yufammengesogen und unanfisflich gemacht.  An tel-
d){tﬂ Chrentag. eg an frolockenden suruf und wolgemeinten gltick-
rounfchungen / die yum thetl von einer vornehmen pevfon in dicfer
ftadt/ theils von den beiden treflichften pdeten diefer geit/ * tvie
auch andern wackern leuten in die gber gefaffes/ niche evmangelt.

IWie

¥ v, Petyi Francii Opera poftbuma lib, V, Eleg, XXII, & Lini Br ouckbufii Poe
maca lip, 17, Eleg, XV,
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38 Lebend-Lanf,

- Lie bald aber und fdber ailes vermuthen wigd unfer vergni.
gen duedh twichiae begebniff und abivechelung unterbrochen? Muf
dannigefaby demt glicke/ betrfibniff der freude /dasdleben Dem tode
fo nafe fepn / unbd gleichfam auf Sem fafeunabiveichlich nacfolgen?
Denn ¢6 ift hicfelbft al8 ein lebrreidhes beyfbiel der toenigen dauvs
baiftigteit zeitlichen, wolergebens und fredifehen wolftandes subee
mevcken/ daf unter denen nechften Freunden und Berrvandten /
weldhe folcher hochyettfveuden gants gevinger angabl mit beigetvobe
net/ dennoch fhrev acht vornehme Hodhyeiter der fribyeitigerblafe
ten §v. Profeffovin yur Himmilifchen Hochjeif ded Lammes im freve
benvorgegangen. it alfo dex neuverehligten durd folche gar ju ges
fchivind auf einander folgende leichen Eeine gcx:mge empfindlichbeit
abgendtiget worden.

®leichool Hat die felige in threm fobald geenbtgten Eheftand
pac befondere vergnitgeierlebet / daf Sicihre beyde unausgeftattete
Schmotftern recht nach berbensmoun(ch verheivathet gefelhen. Seftalf
die difere Gra SNAvia Eatharing anden Hodedlen Beft - und
Hodhgelehrten Hen. Hinvich Scheffer/weitbevihmeenDoctorem
Medicing und Practicum in GlenGburg ) und dieitingere Schivefier
sMaraareta andenHochedelgebohrnenHu. Henting Ehriftian
Sepen/ Konigl. May. yu Dennemaref Norwegen Santelen Afiefs
foren vermablet morden. Welche nabe anvermwandien dicferm ans
- geftelten traurbegdngnif mitleidend beyrwohrnen/ und nebft ibren Es
begattinnen / mit weldhen die felige in innigiter vevtvaulichfeit gele=
et/ folche berbe trennung defto Heftiger empfinden/ femehr dicjer
untiederbringliche verluft zbre ungemgeine befimmernif su vechts
fectigen vermag.

So hat auch BOTTder feligverblichnen dag gliek gegdunet/
dafi Sie ibren Eheliebiten mit vier Findern von betderlel gefcblecht /
alé yroeien Sohnen und jwo Tdebtern erfreuet. Dicfe freude war
vefto vollbommencr / woeilen Sie die evfte gemefen) welche dureh
folche glinctiectige fruchtbavbeit ihre Srar Srofmuttes ju einey fid-
fichen Citcrmutter gemadhet. '

Wie abxy i-cr&}iji;cﬁs o cine mit Racheln umgebene Tebliche voe

fe/

s g = =
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Lebens-Lauf, g
fe / und ein mit dornen verzdunetes artes veif ift; fo Hat ¢8 auch
Diefen fungen Eheleuten am Creube nicht gefehlet /i fintemab
mehr als cin aft vou dem fonft wolgerathenen famm vertrocknet.
Deun der exftgebodrne Sobyn Ehriffiate/ welcher im iaby 1706,

den 7.Senner / und die cxfte Tochter ANMNAG/ welde 707. den 6+
Apil gebohren/ find nach SOttes willen der fel. Frau DMutterin
Der frerblichleit vorgegangen; indent dev Sobn nach verflofnen
effftwochen/ nemlich am 24. Metfs / und die vierzehntdgige Sochter/
nadh empfangener notheaugfe/ an 2. April diefes jeitliche verlaffen.
Die ubrigen mutterlofe Waien aber / alé einen Sobn
Shriftian/ welcper 1709 denzo. Merss/ und eine Tochter Fas
tharing SNaria/. fo atlecerit am 8. Febe, diefes fabrs auf die
welt geformumen /- deven unglisck tefto geoffer ift /ie yoeniger fie fols
cheé ju empfinden vevmdgen /twolle der himmlifche Bater feiner ges
teenen vorforge und grundlofen gnade anbefohlen feyn laffen.
Sonfien hat die el Grau Profefforin grwar den Favbeftia/as
Bet auch rordigfien theil ipres lebens / i Eheftand bei threm
Qichften /in nnveiriciter licbe /ungevtvennbicher ehelichen treue/ und
Bechinnlicher sufeicdenbeit Hiefelbfien gugebrad)g Woraus fcdeve
manlich ecfandt/ Daf GOt feibft dev fiffter diefer vecht nach heve
fsengrounfcd und gu beidexfeies vollfornmenen vergniigen gevatheners
eheverbindung gervefen. . €8 war in beiber foefen eine fondecbare
aleicheit und einfiimimigPeit gu finden.  @in muth /ein finn/ cine
neigung und germiithé-abnligleit Hatte betde gu efnerley willen der=
geftalt vereinet/ daff unter fie e8 niemalen einer wicdervereinigung
Beviirftte.  IBie nun die felige fich riibmlichft dabinbemubet/ ihres
Qi¢hften willen mit ungemeiner aufrercEfambeit ju evvathen/ mi
ynverdeofnes freudigheit juvollbringen /und b mitaller vevniinfa
tigen befcheidenbeit suBegegnen; o HatSie ihm niemald einigen vey=
druf/ alé duteh ibren todtlichen abgang/ extwecket 5 und alfo den
unansldfblichen ruhm ciner qusbimdigen / aller liebe/ ehre und
treue roiitdigiten Chegattin it Hichftem rechte berdienet. :
Su begrimdung deffen 1ill man vorieho Tediglich anfiibrendie

aufeichtung ihres lesten willens /g und de im Academifchen 9(3.‘”(?;1’)
, 2
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40 : Lebeng-Lauf..

vertoatlid) Beigeleaten difpofition/ Erafft welder Siefhren Heven
Qicbften jum volligen evben ihres vermdgens eingefesset/ und durch
folddemn bindigen mercEmal ibre wicder noth und tod beftehende
treue/ und audh Gbev die grdnten deg sodes fich evfivecEende ehebiche
Tiebe Defeftiget bat:

&3 ift gegentodrtigen)ortd und joecked nicht dev fehgen gt.
Profeffovinim Ehftande bochfRrapmiichft gefitbrten twandel mit lobs
foriichen gebubrend ju beehren.  Doch Fanman devfelben jum ol
perdienten nachruhm unangefihret nicht laffen / dag infonderheif
eine fugend/ toelche ob fie gleich die vornehmite ift/ dennoch von
piemanden beneidet wied/ ibrenlebenslaufpreifiviitdig /undibr en=
e felig gemachet.  Denn SieBat die allen fugenden unentbehrliche
Gotecsfurche/ obne welche alie Elugheit tovicht/ alle vollfommens
feiten unvollfommeny und alle gleiffende tugenden verlavvte lafter
find / nicht nur grandlich gefaffet/ fondern auch forgfiltig ausgeiia
Det / und feibige auf ihren Seben fortsupflanten fich euferft bemiz
et ‘aBie dennipt Faum sroeitdBriger Sobn durdh ihr miitterliches
vorbeten)eher betew alé veden gelernet/und Fuefs vorihrem nabbevore
ftchendenverfcheiden auf threm fterbbette/vor thr beten mitffen: HilF
«@Ottalleseit/mache uns beveit/zur evoigen frendund feligbeit, Anien.

Bov allen abet hat Sie die H, Schrifft/ welder Sie beyeird
im fungfrdulichen frande febr Findig getvefen / bifan ibx feliges en-
be bon'grund dex feelenn gelieets felbige thren Befien fehass feyn laf
fen; mebrmalg suv fpdteftennachtyeit mit eifviger inbrumft davinn
gelefen/ und fich mit aufjeichnung der beften fcoriﬁtﬂeuenbe{d)&m.’
tiget s wobl wiffend / may Eonne Davinnen ¢8 nimmer auslcenen.

Ob nun fchon die einfsige Biebel e aller bidcher fiberfluf war/
fo hatSie denmoch iegumveilen ihres Schwiegerbaters Hn. Shriftfan
Kovtholten / roeiland hiefiger Hochfl. LUniverfitdt Pro- Cancellayit
und Profefforié Primariiavsgegebene tracttgen/alé Sreufs-und
Gedult Spiegel | Borbereitung yur Eroigleit /und BVlut-fbrvigens
den JCfus/ wie aucdh Hrn. Lribbechovs gefreussigte Liebe / und
andeve aufdie ibung dev Gottfeligheit ) befordevung deg Chriften-
thums/ wud vorneitich auf die H. Paffion gevichtete Seifireiche
fehrigiten mit bejondern vevgnigen niplich aebrauches:  Und mwie

der
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Lebens- Qauf, . 41
Der epfen fich nicht allein an dic bdume 3u Hangen / fondern auch
fo gar feine fafevlein in deffen vinde alg rourfseln ju feeiben/ und als
foibren faft an (ih 3u 3iehen pfleget s fo bat Sie fich an hren Sea
Higmacher/ denvechten bautm des lebens/ gebalten/ und aug i
geift/ faft und leben gesogen. |
Solehertoegen hat Sic folgende Eivehiengefinge s

O baupt voll blut und munden etc-

o Chriftug der ift mein leben etc. |
3um dftern yu fingenbelieben getragen. 1nd toeilen Sie davos
biclte ¢ dagdie abrechfelung im beten und; fingen/ ibre privata
andacht juerncuren fahig wodve/ pflegte Sie auch folgendeligder:

b bab’ in Gottes berss und finn efe.

3In allen meinen thaten efe, ;

QBelt ade ichbin dein mude efe, . 248
aBie auch die Bieblifche/von ihrem k. Hrnr, Schiviegervatsr derod
ends gefangsrocife vorgeftelte Seft-Andacht/ fiiv fich dabeim fleifiig
im munde yu fabren. .

Dabei hat Sie die jur difentlichen andadht und yum gehor gotl=
Tichen roorts gebeiligte funden/ und diefe Fivche/ big Sie fich hicher
bat miffen tragen laffen / auffer erheblichfeit niemald verfiumet.
Mit welcher unerfdttlichen begicrde Sie von Gottlichendingen ves
den / und twas Sieim,SBotteshaufe angehort/ dabeim wiederhohs
fen mbgen | ift denen am beften be€annt/ welche naber mit ihrums
Fugeben/ und ing befondre juveden dag verguiigen gehabt.  Mebr-
male hat Sie fich vevlauten laffer/ daf Sie nicht wol yubegreifs
fen wiifte/ wie fo viel auf die Wolluft/ Chrfucht und Geldgeifs cv=
pichte in dem groffcheinenden aber unbeftindigen relitvefen ifre
Deftdndige ufviedenbeit fuchen Eduten.  Da doch ftbevall in diefer
foclt nichts vechanden/ worauf wir ung ofne beiforge deg augens

 blictiichen abgangs {ichevtich yuverlaffen hatten/ die verfilbrifhen

eitelfeizen anch nuy dienfam wdven/ die gefaly der felengrofier / das
Ieben faut/ und den fod unertrdalich su machen. ;

Bei welcher Sottergebneften gelaffenbeit fich auch eine un-

alaubliche gedult geseiget.  Indem Sie wol Degriffen/ daf man

' £ ' ®ott
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g2 Lebensd- Lauf,
Bott nicht allemn ebren miffe/ wenn e 6 nach unferss witlen/ fone
bevn aud firnehmlich/ tenn ev es nach feinen witlen machet. bt
in Dac_fer tugendvdllig bebriftigtes gemite/ und eine gefetste grofi=
mut ibrer feele hat Sie ju iedermang berounderung augenfcheintich
gu tage geleget / als Sie vor einigen iabren mit dev flicgenden
: gicht/ welche ein probierfiein der gedult/ und eine vedjt peinliche
fv{terbanrf ift/ dermaffen beleget worden/ da man diefelbe alle
gliedmaflen hat  E5nnen ducchbriechen felen.  Wannenhero ihre
Eudfte febr angegriffen/ undin einem vierthel iabr devgeftalt mit=
genommep orden/ daff man feit dev seit thre bleichaefetrte favbes
::;11? ﬂ%grthcae leibes = Difpofition mit forgfiltigen augen anfehen
Bl foldher fehrodichlichen leibes-conftitution/ wie queh inners
licher bothecempfindung deg gar jubald erfolgen todeds und twei=
Ien Sie auffer: dem der meinung war/ dag die vollformmnefte vee-
einigung niche yugleich langroierig/ und 3o in allen fiiicken gleich=
geﬁnnte'perronen felten lange beifammen fepn 5 vevfovach Sie iy
felbft ein langed leben/ und wendete alfo ibre forgengants und
ungettl’m‘(t fle die wolfabrt ibrer feclen an.  Die ficherheit efnee
Chetiten/ forach Sie/ beftehet datin/ daf ev nicmalen ficher fop /
und der anfang eines Bottgefiilligen lebens davin/ daf man dag ene
De twolbeddchtlich dbetlege.

Bon foldher unfeheinheiligen frdmmigleit / und unvereiicklss
chen Tiebe Gottes/ fonte die Tiche gegen ihren nechften nicht abge=
fonbert'ret)n. Die hohen roufte Sic mit fchuldiger ehrevbietung
au getomnen; ihre verroandten mit allem exfinnhichen bergniigen ju
untechalten s ire freunde mit voillfdbeiger Defcheidenbyeit 3u bes
gegnen.  Segen ibres gleichen war Sie guthitiq/ und vergaf das
unveht/ twoduech Sie roar betriibet worden/ eben fo Teicht/ ale die
wolthaten / womit Sie andre exfrenct, Gegen if gefinde twar
ﬁt'fanftmﬁtfg / und [iefi Feinen unmuth fibeenichte-rwiirdige fachen
f pucen; 1ol wiffend/ man miffe vreliberfehen und fiberhdven.Ge-
gen diiefftige und nothleidende war Sie mitleidig und  freigebig:
bt ot toav diefen unverftopfer/ uud thre haude fcnen ungefchlof

fen
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, Lebend -Lauf, 43
fen. @egen madnnigliche roar Sie freundiich, dienffertig und auf-
Vichtig. Bie Siedann die beuchlerifie licbBofung/ und tickifche
berfiethung / ywoelcbe Sie einen verieideten hof su nennenpflag/ am
allerroenigfien 3u exdulden vermochte. Diefertvegen wufte Sie fal
febee freunde fich ebien fo vorfichtiglich su entfeblagen/ alg die tvate
baften weislich yu gerinnen / und forgfdltig su evhalfen. ‘ £
2Bag foll man von ifyrer wiffenfchaffe in fachen fo die Houds
baltung angefien; von ihret gefchroinden fevtigleit in allen vervichs
fungens von der fhambaftigen befheidenbyeit/ einey demn frdulichen
Sefchlechte toolanfidndigen tugend/ fagen/ welde ihe fonderlich ¢i=
gen war: gleichroie auch die von ihrem ff. Hrn. BVater anf Sie
fortgepflangite vecht mdnnliche tugend die berfchivicgenbpeit.

Andere fich felten beteinander findende ungemeine leipeé - und
gemitg-gaben/ und det felig< verblichnen theils  angeartete [
$hetls duvch eigene bemibung  angenommene aefchicklichbeiten/
will man biefelbft mit gutem bedacht ibergeben : tveilen man bes
forglich ihrem toolverdienten vubin mebr entziehen/ ald ufessen
wochte. Genug daf die felig=verftorbne/ und alfo unferg lobes fo
wenig alé unfers leides bedirefFende Gr. Profefforin/ durch ihre uns
bevbeffertiche conduite einen allgemeinen Beifall find durchgehende
guncigung ertvorben/ fo vaf Sie nicht allein bei ihrem leben von
boben gelichet/ undvon niedrigen geehret wordens befondern aud
nach threm tode von mdanniglichen fehmerBlich Dedauret twicd.

Wie nun folcergeftalt die felige bald vollfommen worden/
und i fo weit viel iabre crfiillet hatte ; fo bat auch Gott mit ihr
aus diefem bdfen leben geeilet.  Esmar der adhte Sebruatiug die-
fed fahré/ alé diefelbe/ vermittelft Gottlicher gunadenverleifung /

durd) einen angenebrren anblick einey twolgeftalten Tochterlein ep-
freuet tworden.  Weldhe entbindung fo gliacElich gefchienen / daf die
&r. Kindbetterin mehrmable in ihrem woden-egte fich verlauten
laffent/ ¢8 todze die letite niederfuntt neif evtoinfcheer/ alé die deey
vorigen gervefer.  Jn den exften drey wochen  befchroerte Sie
fich uber niched/ ale daf die verlornen frafte annodb nicht viuig
toieder exgdnset wdaren.  Dabei abet bas fich cin guter appetit

g2 it
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44 Lebens-Lauf.
sum effent gefunden/ und Hat Sie unpafilicheeit wegen Feine einfi=
ge vifite ausgefchlagen: fondern/ wic Sie gerne befich angenoms
men / aljo fich auch mit antoefenden Sreunden  fejutveilen  veds
vergnitgt begeiget: Wie Sie dann noch am andern Moartii nache
mittags/ in beifeyn vornehmer Gdnverinnen nicht die gevingfte
- dndrung Blicfen laffen.  Su gefchoeigen daf Sic albeteits bedacht
J fvar/ durdh einen Bivdhgang die von GOt} iby verlichene gnade
“und lebe bochlich su preifen.
So hat Sie auch tages davauf / den folgendendritten Mav=
i1/ aw ibrem fterbtage / wmorgendd um neun ubr /-ald -y Che2
Liehfter fich bei ift erBindiget) wie ibre nacht getvefen/ fiber nichts
aclaget / ale daff Sie toegen des ungefunden regnigten wetters
nichs cben nach wunfeh gerubet.  Kurh Devnadh / alg der Heve
Wittroer/ untviffend daff die ftunde / toelche feiner Lichftenihren
lebeng-lauf befchlieffen folte / fehon bereingebrochen / nach feine
ftudierftube roiedergebebret/ hat fich jugetvagens was man Hiefelbf
unangefithet nicht laffen fon. Es ward demfelben Gottes augs

foruch und beiligverborgner toille/ duveh den vou Sott unmittel-
Dabr evlauchteten Scribenten/ weldher das fendfchreiben an die

“Zheffalonicher audacfertiges / rvar nicht deutlich crdfnet/ bennodh
aber feingenitth judem nftehenden allevempfindiichiten yufall jubes
veifet/ und er alfo von Gott eher getrdftet alé betriibet.

Denn ald cben dev Hr. Wittwer in lefitng der  H: Schriffe
auf Die Tefsten verfe Des wvicrten capitteld dex exften  epiffel an die
Zheffalonicher (woraus der Leichtert genommen worden) gefom=
men/und den ftberaus hertlichen und alle menfehliche evquickung rocit
tiberfreigenden froft/welcher vor leidfragende davinnen entbhalten/ge=
Yefenss und toie yu gleicher 3eif feine Qiebfte in demgeifireichen Arndya
{chen PavadieG-Bavtlein/untviffend dafSie fo ju redenan de thiive
Des pavadieffes ftinde/ ibre andacht battes roard.diefelbevon ciner
gonts unbeforgten tidtlichen ohnmadhe pIoslich fiberfatien.

Bienun dev Heve Wittter die betribte jeitung/ Daf feine
Qicbfte fich nicht wol befiinde/ exbalten/ Hat e zu ibv gecilet/ Sip

anoeh
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Lebend-Lauf, 45
_anuodh bei siemlichen sufande vorgefunden/ und erfabren/dag be -
fagte obnmacht bald gliclich Gberffanden few/ fo daf auf b ge-
Beifder Medicus Hr. D. Waldchmiede [ toehin beveits gefande
worden)) fich nicht subemithen evbieten twerden follen. €8 Hat abeyr
Dennoch ingroifeden der v, Wittwer/ als dieohnmacht ich tieder
eingeftellet / Denfelben fich mit dem allexforderfamften eingufinden /
und etwaé oL die obimmacht 3u verordnen inftdindigh exfirchen lafjer.
Belcher auch o gleich davauf adfferliche und innerliche fraiftige
wittel Yorgebehret /und mit aller erdenctlichen erquickung  diefer
fcbm_ad)beitbeﬂméglicbﬁ toiederftanden.  Da dann die ohnmacht
fid) in ettoas geleget /fo daf diefe bif aufden lefsten augenblic fir
dem tobe gants unerfchrocfene Patientin einen fceinbabren anlof
gur wiedeaufbelffung gegeben.  Ibv verftinduif Blich bei unyers
danbecticher Eraft:Sie nabim die fonft besvehree medicamenten juvicl
tiialen gerne ju fich = und wie Sie meyckte/ daf man an der lincPen :
Hand Feinen pulfimehr fiblen Fonte/j04 Sic/aus cigener betoegnifi/
die vechte ausder bestdecken bevfir / an weldfer der puls aunodh 3u
fablen wav. Dod) vedete die diveh obnmadht verfummee annoch nuy
gleichiabm mit augen und banden.Es fchiene daf e gebrauch dey ves
degebenumet wave/ damitSie nuv mitGottundifrer foelen/ ju deren
alieinigennuen ) bei folcher forachloffigert / veden mochte. Die nun
undban vevfpiicte erleichterug woltenicht beftdndig fepn/ fondern
toechfelte bald mit groffever fehroachheit ab.

Lt gebn ube fefste eine fiavcke obnmacht / von den Medicis fyn-
cope cardiacagenandt/ nochimtahls beftig an: s verlohren fich die
toenige nochiibrige lebendgeifter / gleich oie die bleiche fodeenfarbe
fid suichendvermehte ; das hers ward vollends exmattet / die luffe
verfpervel.  SuleBtnahm diefe unbinteveveibliche obnmacht/ nach
vt unergriindichen sorllenund unerforichlichen vath des alltvoalgen,
pen ®ottes / toeldjer auch obue mittel / obne weldien abey alle mite
telnichts Helffen Eonnen ) ganblich @berhand.  Manbatte ihy dero
3eit stoarein langres leben soiinfchen mdgen / aber Feinen fanftern
tod rounfchen Ednnen.  Denn die gefehroindigheis deg pldplicd Her-
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46 2bens-2auf.

- annabenden seitlicdhen abgangs / lie ifir die bitterfeif? nnd jermale

tnende fehmerfendedtodes/ twie auch den herhibrechenden abfchied dev
ihrigen / nicht etnpfinden.

Lnd it alfo Die felige FrauBrofefforin unterdem Hevheifrige
ften fenfyern undandachtigen suruffen des Hdchftbefifivtten Hinm,
Bittroers s unterdem unabldfigenbeten ibrer gelichteften angehid-
vigen ;toie auch unter e gebet vieler avmen leute/ weldheDarum
evfirches oorden s beivdlligem vevfiande / ofme empfindung ciniger
fbmertien/obne siickung der glicder / obne verfieltung ifrer gebefi=
Den/und ofne einige beyeigte todesangfl /nadtem Sie im Eheftand
inoch nicht vdUlig fichen fabre / und in dev roelt nur yrvei und yrwanyia
aby / cin und dreifig wochen und drey tage gelebet / indev allerbefien
Blubte ihrer griinenden iugend/ in ihves innigftgelichbteften avmen/
fin threm bevuf/ und im wodgenbette / Demvechien bette dev ehren/
fanft und {elig entfchlaffen.

Dem alleifen und getreuets SOTTE ey file foldien fanften ¢
Ligen Abfchied Herplic) Lob und Dandt gefagto/fbefffenw @fxfte ﬂrgbm??%?fn
Corper in feinem Brabe eine fanfte Rube / undverleifie/ daf mit der Sees
fennan jenem grofien Tage ex wiederumb veveiniges fedlidy aufferfiehen und
= etgzttg e'!tlci?ctfeeu?ﬁb:s}?gebggnmgggbettﬁbten He WS

ren WS
alle pornehme ANRSEHOERIGE/ die dey mouy‘celig&st %ws%?ﬁf?&‘g
vin feiibeseitigen Abgang fhr befrauren und beweinen/ mit feinem Beilis
%en Beift /und lagifm diefelbe ju beftandigen Troft invdterlicien Snaden
efollent fein/ und gebe ung andern/ wenn unfre Jeit berbanden ift / ¢ine
feclige Nadyfarth,  Und wer foldhes mit mir von Hergen verlanget / dey
bese nochmable aug dem Munde unfers Heilandes mit miv alfo:
Bater unfer ete,
Amen/ mein Licher frommer GOt/
Befcher ung alln ein'n feelgen Tode /
Hilff/ dag roiv mogen allugleich
: Bald in dein Neich
Kommen und bleiben etviglich
Amen/ Amen
Amen!
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46 £obend-Lauf.

annabenden seitlichen abgangs
tnende fehmerfen dedfodesd/ tvie
ihrigen / nicht empfinden.

{lief ibr die bitfevfeif? nnd jermale
auch den fevisbrechenden abfchied dex

Und ift alfo die felige Svau DVrofefforin unterdem Herheifrigs
fren fenfyern undandadytiges—=====-des hachfibefidrtiten Hin,

oRittroers; unter dem unaf s
vigen s toie auch unterdentg,
evfuchet roorden s beivdlligi:
fefmertien/ofne yicfung b : |
Den /und ofyne einige begeigt ;
inod) nicht vdllig fieben fah >
abt / cin und dreifig mocpetlg
Blubte ihrer griinenden fug
fiv ihvem beruf/ und im oo
fanft und felig entfehlaffer
Dem allweifen und gety
Yigert Abfeyied Herglich Lob ut
Corper i feinem Brabe eine
fert an jenemmt grofien Tage ex
sur eigen Freude eingehen

@& ftardfe indeffert Der
alle pornehme ANRSBEHOE

vint friibeseitigenn Abgang of 3

et Beift /und lafibm diefell
%efob[en fein/ und gebe uns ¢
feelige Nadyfarth.  Und
bete nochmable aus dem M =
Bater »

NAmen/ mein i gr

Befher uns all

Hilff / daf t%fl 2
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SN | evroelt nur yroel und yroansig
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7 vemyechion bette dev ehren/
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B 5 eveiniget frpltd; aufferftehen und
[ B

Flen Heren WRTTR

b DeE tolifectigen S, s%?if?&’e‘i
11 Beweinen/ mit  feinem feifs,
-8 Teoft inbvdterlidien Gugden
+ In unfre et verbanden it/ eine

" T Deilandes wmit mip alfos

e @t/

d el
F AT
&=
-,
&

68 60 8Y 89 80 LV /9 /O L0 20 €0 60 Ol
TR | U, UCUOTON. ORI 0
@

T LmIE bon Hergen berlanget / ey

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1728842220/phys 0051

m U Landesbibliothek
Mecklenburg-Vorpommern
% Giinther Uecker

UFG




	Gläubiger Christen Süsser Trost und Labsal bey bitterem Todes-Fall/ Bey Christlicher Leich-Bestattung Der weiland Hoch-Edlen/ Groß- Ehr- und Hochtugendreichen Frauen/ Fr. Anna Kortholtin/ geb. Lobedantzin/ Des ... Sebastiani Kortholten/ Höchst-meritirten Moral. & Poës. Professoris und hochbetrauten Bibliothecarii auf dieser Hoch-Fürstl. Universität Hertzgeliebten Hauß-Ehre
	[binding]
	[title_page]
	[dedication]
	Vorbereitung
	Eingang
	Abhandlung
	Nützliche Anwendung und Gebrauch
	Applicato
	Lebens-Lauf Der seel. Frau Professorin Kortholtin/ gebohrnen Lobedantzin
	[binding]
	[colour_checker]


